
Integration
Sportvereine binden Flüchtlinge 
in die Gesellschaft ein

Kochbuch „Arabesk“
Exotische Genüsse aus der Feder einer
Neusser  Deutsch-Palästinenserin
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Liebe Leserinnen und Leser,

seit Oktober hat Neuss nun auch offiziell einen 
neuen Bürgermeister – zum ersten Mal einen 
der SPD. Mit ziemlicher Sicherheit wird es da-
durch an verschiedenen Stellen Veränderungen 
geben.
Neues, Unbekanntes, Veränderungen machen 
den meisten erstmal Angst; man weiß nicht ge-
nau was kommt, befürchtet im Normalfall eher 
das Schlimmste als das Beste. Das ist schade, 
denn so nimmt man eine negative Grundhal-
tung ein. Und dann greift unter Umständen die 
Theorie der sich selbst erfüllenden Prophezei-
hung; es wird so schlimm, wie man befürchtet 
hat. Geht man in neue Situationen mit offenen 
Sinnen und begegnet unbekannten Menschen 
mit einer positiven Grundhaltung, dann kommt 
meist auch Positives zurück. Ein Fremder, dem 
man entgegen lächelt, der lächelt meist auch 
zurück. Eine ungewohnte Situation, in die man 
mit der Einstellung „das wird schon“ geht, lässt 
sich meist auch besser bewältigen.
Angst lähmt – schlecht, wenn man weiterkom-
men möchte!
Andreas Gräf & Katja Maßmann
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In 125 Jahren haben wir vieles geschafft – und auch in Zukunft 
wollen wir noch viel erreichen. Wir werden bis zum Jahr 2020 in 
Neuss mindestens weitere 1000 bezahlbare Wohnungen realisieren. 
Informieren Sie sich unter www.tausend2020.de

NEBV-15-8756-AZ_1000_2020_A4_RZ.indd   1 19.08.15   17:36

RheinLand Versicherungsgruppe ·  RheinLandplatz  · 41460 Neuss · Telefon +49 2131 290 0 ·  www.rheinland-versicherungsgruppe.de

Rainer M.     Café-Besitzer     Kunde seit 1997     Weiß, wie man aus Menschen Stammgäste macht.

Freundlich und entgegenkommend. Wer mit Menschen umgeht,
braucht ein gutes Gespür und guten Willen – dann klappt alles
blendend, nicht nur an der Kuchentheke. Den Wert engagierter,
persönlicher Kommunikation haben auch die Berater der RheinLand
als erstes gelernt.

motiviert
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Willkommen im trüben November – er hat auch wirklich schöne Seiten!

Es wird gemütlich !
Kommt es Ihnen auch so vor? Der Herbst ist in 
diesem Jahr besonders schnell und heftig ge-
kommen. Draußen ist es ungemütlich nass und 
kalt und die warmen Tage sind schon eine ge-
fühlte Ewigkeit her. Wenn Sie uns da zustimmen, 
sollten Sie sich einmal um sich selbst kümmern 
und sich eine schöne und angenehme Zeit ma-
chen. Manchmal genügt schon ein schönes Essen, 

ein Kinobesuch oder eine Entspannungspause, in 
der wir es uns so richtig gemütlich machen, da-
mit unsere Laune trotz Novemberwetter wieder 
steigt. Gelegenheiten und besondere Orte , an de-
nen wir Kraft tanken und es uns gut gehen lassen 
können, gibt es bei uns in Neuss genügend. Wir 
stellen Ihnen hier einige davon vor.

Stefan Büntig

Leute, ist das kalt!
Bei uns gibt es warme 

Sachen, die den Menschen 
Freude machen!!

z.B. Angorawäsche von 
Medima im

Markt 20-24 • 41460 Neuss • 
Tel: (02131) 21109 • Fax: 277730
www.sanitaetshaus-wilhelmi.de

Lecker und gut im WeinGut

Wie wäre es beispielsweise mit einem gemütlichen Abendessen 
aus einer gut-bürgerlichen Küche mit mediterranem Einfluss und 
einem Glas Wein? Im Wein Gut auf der Münsterstraße mitten in 
der Neusser Altstadt umsorgt Gastronomin Marion Tiefenbacher-
Kalas ihre BesucherInnen mit persönlicher Ansprache. „Wir gehen 
auf die Wünsche unserer Gäste ein!“, verspricht die Restaurant-
chefin. Saisonal und frisch werden die Speisen mit regionalen Zu-
taten zubereitet. Auf den Teller kommen das Wiener Schnitzel und 
gratinierter Ziegenkäse ebenso, wie der oft gerühmte Tafelspitz. 
Die gebürtige Karlsruherin serviert dazu vornehmlich österreichi-
sche, deutsche und auch südeuropäische Weine.
Auf der ausgesuchten Karte stehen aktuell Wild, Kürbis und rote 
Beete sowie Steinpilze, ab dem 6. November kommen zudem Lieb-
haber von Gänsebraten auf ihre Kosten.

Bei der Ausstattung des 40 Plätze Restaurants setzt die Chefin auf 
abwechslungsreiche Details. So wie wechselnde Ausstellungen 
mit Werken von Neusser Künstlern und im Punkte Unterhaltung 
lässt sie sich immer wieder etwas Besonderes einfallen. So gibt es 
am 1. Advent ein Weihnachtskonzert mit Sopran, Tenor und Kla-
vier. Das ganze wird zum Menü serviert.

WeinGut
Restaurant und Bar
Münsterstrasse 12
41460 Neuss
Tel.: 384 73 68

Verlosung
Mittagstisch mit je einem Glas 

Wein. Schreiben Sie uns einfach 

bis zum 15. November ein  Mail 

mit dem Betreff „WeinGut“ an 

glueck@derneusser.de

Verlosung
Sonntagsbrunch für 2 Perso-

nen. Schreiben Sie uns einfach 

bis zum 15. November ein  Mail 

mit dem Betreff „Fire&Ice“ an 

glueck@derneusser.de

Verlosung
3-Gänge Menü für 2 mit einer 

Flasche Hauswein und Mineral-

wasser. Schreiben Sie uns ein-

fach bis zum 15. November ein  

Mail mit dem Betreff „Solevino“ 

an glueck@derneusser.de

Abstecher in die Provence

Erinnern Sie sich noch an die lauen Sommerabende in dem kleinen 
und gemütlichen Restaurant? Im „Solevino“ auf der Furth können 
Sie dieses Gefühl für ein paar Stunden zurückholen. Das authen-
tische Lokal empfängt seine Gäste mit französischem Charme, 
Chansons und natürlich der bis weit über die Neusser Stadtgren-
zen hinweg berühmten südfranzösischen Küche. Der Patron und 
Chef de la cuisine, Gerd Lang, hat sich einen Lebenstraum erfüllt 
und lässt seine Gäste an seiner Begeisterung für die französische 
Lebensart teilhaben. „Wir konzentrieren uns bei der Zubereitung 
unserer südfranzösischen Gerichte auf qualitativ hochwertige und 
authentische Zutaten.“
Diese werden traditionell verarbeitet, damit sich der unverwech-
selbare Geschmack entfalten kann. So beispielsweise bei Schmor-
gerichten wie dem Èpaule des Truffes, dem provençialischen Trüf-
felschwein. Dies braucht ganze zwei Tage, bis die feinen Aromen 
der Gewürze und Trüffel eingezogen sind. Mit Rosmarinkartoffeln 
und mediterranem Grillgemüse ein echter Genuss!
Natürlich gehören zu einem gelungenen Besuch im Solevino ne-
ben dem Hauptgang noch weitere Genüsse zum Menü. Als Entrée 
empfiehlt sich ein angeschmolzener Sainte-Maure-Ziegenkäse 
auf Wintersalat-Variation in Cassis-Orangenvinigrette mit Tahiti 
Vanille. Danach ein Café Créme vom Muskatkürbis nebst Seeteu-
felpralinen und einer märchenhaften Gewürzvariation. Und zum 
Abschluss jedes Menüs sorgt die Triologie Surprise für einen süßen 
Ausklang. Auch im Glas findet der Gaumenfreund ausgesuchte 
Tropfen aus den französischen Weinbaugebieten, die besonders 
gut zu den Küchenkreationen des Hauses munden.
Selbst der französische Sterne-Koch Paul Bocuse ist von so viel 
Authentizität begeistert und erklärte Gerd Lang zu einem „Ami-
ties gourmandes“. „Das ist eine sehr große Ehre und bedeutet mir 
mehr als ein Michelin-Stern“, so Lang.
Trotz der hohen offiziellen Anerkennungen wie im Schlemmer-
atlas oder bei tripadvisor bleibt das Savoir Vivre hier die vorherr-
schende Lebensart.

Restaurant Solevino 
im Bistro Hensen
Venloer Str. 153 
 41462 Neuss
 Tel.: 95 99 41
 email: 
 info@restaurant-solevino.de

Am Südpark 45
41466 Neuss
Tel. 0 21 31/531065-511

www.wellneuss-online.de
shop.wellneuss-online.de
info@wellneuss-online.de

GENUSS FÜR ALLE SINNE
Exklusiv erholen inmitten der Natur.

•  Naturbadesee mit Panoramasauna
•  Großzügige Saunabereiche
•  Erholsame Massagen
•  Vielfältige Wellness- und  

Beauty-Anwendungen
•  Kulinarische Genüsse

NEBE-13-6928-WN_AZ_Adaptionen_2013_111x154_RZ.indd   1 06.02.13   09:58

Kurzurlaub vor der Haustür

Wenn Sie Lust auf ein besonderes Wellness-Wochenende haben, 
ohne dafür weite Anfahrten in Kauf nehmen zu müssen, sollten 
Sie ins 4-Sterne-Superieur-Hotel Fire & Ice an der Neusser Skihalle 
einchecken. Dort erwartet den Besucher nicht nur ein hoch mo-
dernes Premiumzimmer mit allem Komfort, sondern auch eine 
einzigartige Spa-Abteilung mit Finnischer- und Bio-Sauna und 
dem legendären Blick auf den Neusser Gletscher. Auch ein 60°C-
Dampfbad entspannt die angespannten Muskeln und in der stil-
vollen Duschgrotte können Sie sich wieder abkühlen.

Das Fire & Ice schnürt Wellness-Wochenend-Pakete, bei denen 
Wellness und Entspannen Programm sind, mit Sauna und Massa-
ge, sowie einem gemütlichen Kaminabend. Wie wäre es mit einem 
Freundinnen-Wochenende mit Prosecco, frischem Obst, Massage 
und Schokolade? Oder Sie feiern garantierte „Weiße Weihnach-
ten“ mit Pistenspaß, Sauna und alpenländischer Stimmung.

Falls Sie den Blick vom Wellnessbereich auf die Skipiste genossen 
haben und dann spontan Lust verspüren, den Abhang hinunter zu 
jagen und die Kälte des Neusser Gletschers zu spüren, können Sie 
das natürlich einfach vor Ort entscheiden.

Hotel Fire & Ice 
An der Skihalle 1
41472 Neuss 
Tel.: 75 250 
hotelfirenadice.de
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Verlosung
Zwei Freikarten für die Salz-

grotte. Schreiben Sie uns bis 

zum 15. November ein  Mail mit 

dem Betreff „Salzgrotte“ an 

glueck@derneusser.de

Verlosung
2x1 VIP-Tagesbesuch im WELL-
NEUSS. Schreiben Sie uns bis 
zum 15. November ein  Mail mit 
dem Betreff „Wellnuss“ an 
glueck@derneusser.de

NIMM DIR ZEIT.

Erleben Sie Sauna und Wellness
auf über 15.000qm

in einem einzigartigen,
asiatischem Ambiente

10 min von neuss

wellness • spa • sauna • massage • food • pools
asia-therme

HOLZKAMP 5-7, 41352 KORSCHENBROICH

TEL: 02161 - 67608, FACEBOOK.COM/ASIATHERME

WWW.ASIA-THERME.DE

Erholung im Salz

Wer schon einmal an der Nordsee Urlaub gemacht hat, kennt den 
Duft einer salzigen Meeresbrise. Seit Generationen ist die heilsa-
me Wirkung dieser salzhaltigen Luft bekannt, sie hilft bei Atembe-
schwerden und Hautproblemen.

Diese und weitere Vorteile können die NeusserInnen direkt in der 
Innenstadt erleben, denn vor nunmehr zwei Jahren eröffneten 
Konstantin Wienstroer und seine Ehefrau in den Räumen des le-
gendären Stiftskeller die Neusser Salzgrotte.

In diesem historischen Gewölbekeller erwartet den Besucher ein 
Wohlfühlambiente mit wohlig-warmen Licht von farbig beleuch-
teten Salzriegeln aus dem Himalaya und echtem Meersalz. Etliche 
Tonnen dieses Gesteins wurden dafür nach Neuss geschafft.
Rund 45 Minuten dauert eine Sitzung in der Salzgrotte, die ein-
gehüllt in warmen Decken auf bequemen Liegen genossen wird. 
Salzhaltige Luft wird im Raum versprüht und vermischt sich mit 
entspannender Musik zu einem besonderen Entspannungserleb-
nis.

In der Salzkabine wird zudem die salzhaltige Luft über Ultraschall 
zu einem ultrafeinen Nebel versprüht und so eine besonders in-
tensive Wirkung erreicht.
Zum zweijährigen Bestehen lädt die Neusser Salzgrotte alle 
Neusser zum Schnupperbesuch am 14. November zwischen 10 und 
16 Uhr  ein.

Salz & Sole im Stiftskeller Neuss
Münsterplatz 26
41460 Neuss
Tel.: 663 56 77
salzgrotte-neuss.de 

Genuss für alle Sinne

Die Neusser Saunalandschaft WELLNEUSS ist eine Oase der Erho-
lung mit einem wirklich umfassenden Angebot. Aus der einsti-
gen Liegewiese des Südbades in Reuschenberg ist eine der Top-
10-Saunalandschaften des Landes geworden. Von der finnischen 
Sauna über Salz- und Schilfsauna bis zum Dampfbad ist für jeden 
Geschmack die richtige Sauna zu finden. Eingebettet in eine male-
rische Gartenlandschaft mit Schwimmteich, der gerade im Herbst 
und Winter naturnahes Saunen erlebbar macht, einem Vier-Jah-
reszeiten-Abkühlbecken, dem großen Ruheraum mit Wasserbet-
ten und vielen weiteren attraktiven Wellnessangeboten wird der 
Aufenthalt schnell zum Kurzurlaub.

Neben den Saunen werden vielfältige Massagen wie Hot-Stone, 
Abhjanga, Shirodara, Garshan oder Fußreflexzonen und die klas-
sische Massage angeboten, so wird eine intensive Entspannung 
erreicht. Neue Energie für Haut und Körper verschaffen Rhasul-
Spa-Zeremonien oder ein Bad in Ziegenmilch und Rosenblättern 
im luxuriösen Kleopatrabad. Ständig wird das Angebot im Well-
neuss um zusätzliche Arrangements erweitert, um neue Anreize 
für alle Sinne zu bieten. 

Mehr Wellness geht eigentlich nicht. Das weitläufige Terrain bie-
tet stets genug Freiraum, um individuelle Entspannung zu finden, 
denn mehr als 200 Gäste werden nie gleichzeitig in der Anlage an-
zutreffen sein. Der Eintritt variiert von den „Spa-Verwöhn-Stun-
den“ für vier Stunden, über das „Luxury-Spa“, den „Beauty-Day“ 
bis zum Arrangement „Time for two deluxe“ und kann an jedem 
Tag des Jahres von 10 bis 23 Uhr genossen werden. Sonderbehand-
lungen wie Massagen und Anwendungen müssen jedoch vorher 
gebucht werden. Für Nachtschwärmer ist die Saunaanlage an je-
dem 1. Freitag im Monat bis 2 Uhr morgens geöffnet. 

Wellneuss 
Am Südpark
Neuss-Reuschenberg
Tel.: 531 065 511
wellneuss-online.de

Ein Tag in Asien

Asiatisch modern präsentiert sich der riesige Gebäudekomplex 
mit den unterschiedlichsten Attraktionen. Schon der Eingangs-
bereich, in einem 10 Meter hohen Turm gelegen lässt darauf 
schließen, dass man sich hier an einem ganz besonderen Ort 
befindet. Der Blick auf die eigens aus Indonesien importierten 
Dachkonstruktionen, die in Handarbeit aus Bangkirai Holz auf 
Bali produziert wurden, geben dem Besucher von Anfang an 
das Gefühl, in eine andere Welt einzutauchen und sind wohl 
einzigartig in Europa. 

Zehn verschiedene Saunen, von der Erdsauna über Infrarotsau-
na, Himalaysalzsauna, Danarium, Vitarium, Panoramasauna, 
Pagodensauna, Wadisauna bis zum Dampfbad, erwarten die 
Gäste der Therme. Auf Bangkiraihölzern über dem Naturpool 
gelegen, liegt das eigens erstellte Restaurantgebäude in Acht-
eck-Form, welches ebenfalls komplett in Bali gefertigt wurde. 
Das Wellnessangebot an Massagen, Kosmetik, Ayurveda sowie 
die entsprechenden Behandlungsräume sind in dieser Art und 
Weise sonst wohl nur in Top Hotels zu finden. 

Ein ganz besonderes Halloween können die Gäste am 31.10.2015 
erleben. Pünktlich zum Einbruch der Finsternis (ab 20 bis 1 Uhr) 
laden Hexen, Vampire und Gespenster zu den schaurigsten, 
angsteinflößenden Aufgüssen und Peelings des Jahres ein, 
gefolgt von zahlreichen Halloween-Spezialitäten und Überra-
schungen.

Die Asia Therme ist montags bis samstags von 10 bis 23 Uhr und 
sonn- und feiertags von 10 bis 20 Uhr geöffnet.

Asia Theme
Holzkamp 5-7
41353 Korschenbroich
Tel.: 02161-6 76 08
www.asiatherme.de

Verlosung
2x1 Eintrittskarten für die Asia 
Therme. Schreiben Sie uns bis 
zum 15. November ein  Mail mit 
dem Betreff „AsiaTherme“ an 
glueck@derneusser.de
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Gutes 
Hören 

ist wichtig 
für unser Gehirn.

Neueste Studien1) belegen: Wer aufgrund eines 
Hörverlustes nicht mehr aktiv am Leben teil-
nimmt, verliert eher seine geistigen Fähig-
keiten als Menschen, die gut 
hören. Hörverlust ist dem-
nach ein Risikofaktor für 
Demenz. Wer rechtzeitig 
etwas gegen Hörver-
lust unternimmt, senkt 
damit erheblich sein 
Risiko, an Demenz zu 
erkranken.

Wir sind Mitglied der Leistungsgemeinschaft über 500x in Deutschland · www.hoerex.de

1) Quelle: Lin et al.: Hearing Loss and 
 Cognitive Decline in Older Adults 
 (JAMA Intern Med. Feb. 2013).

20  JAHRE

Besser Hören gegen Demenz1)

Nähere Informationen rund um das Testhören erhalten Sie 
bei uns oder auch unter www.herbstkampagne.hoerex.de

2) Werden Sie einer von 1.500 Testhörern bei 
 den HÖREX Meisterfachbetrieben! Jetzt in-
 formieren und bis zum 31.01.2016 anmelden!

2)

Gutes 
Hören 

ist wichtig 
für unser Gehirn.

Neueste Studien1) belegen: Wer aufgrund eines 
Hörverlustes nicht mehr aktiv am Leben teil-
nimmt, verliert eher seine geistigen Fähig-
keiten als Menschen, die gut 
hören. Hörverlust ist dem-
nach ein Risikofaktor für 
Demenz. Wer rechtzeitig 
etwas gegen Hörver-
lust unternimmt, senkt 
damit erheblich sein 
Risiko, an Demenz zu 
erkranken.

Wir sind Mitglied der Leistungsgemeinschaft über 500x in Deutschland · www.hoerex.de

1) Quelle: Lin et al.: Hearing Loss and 
 Cognitive Decline in Older Adults 
 (JAMA Intern Med. Feb. 2013).

20  JAHRE

Besser Hören gegen Demenz1)

Nähere Informationen rund um das Testhören erhalten Sie 
bei uns oder auch unter www.herbstkampagne.hoerex.de

2) Werden Sie einer von 1.500 Testhörern bei 
 den HÖREX Meisterfachbetrieben! Jetzt in-
 formieren und bis zum 31.01.2016 anmelden!

2)

Akustikus Hörsysteme GmbH
Erftstr. 4 • 41460 Neuss
Tel.: 02131-206 90 86

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  9.00 - 13.00 + 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 14.00 Uhr

Der Umwelttipp
Belastete Kosmetika mit 
Smartphone-App erkennen

In vielen Pflege- und Kosmetikprodukten werden nach wie vor 
Parabene als Konservierungsmittel eingesetzt. Das ist äußerst 
problematisch, denn diese synthe tischen Chemikalien wirken 
ähnlich wie körpereigene Hormone. Die Parabene gelangen über 
belastete Pflegeprodukte in den Körper. Sie sind meist nicht akut 
giftig, können jedoch wichtige Entwicklungsprozesse stören.
Eine Untersuchung im Auftrag der Europäischen Kommission bringt 
Parabene mit verfrühter Pubertät bei Mädchen, Erkrankungen der 
weiblichen Geschlechtsorgane, Brustkrebs, Schilddrüsenkrebs und 
Störungen der Nervenentwicklung in Verbindung. Besonders emp-
findlich reagieren Föten im Mutterleib, Kleinkinder und Pubertierende 
auf die hormonellen Schadstoffe. Zwar werden Parabene in Kosmetika 
in der Regel nur in geringen Mengen eingesetzt. Studien haben aber 
gezeigt, dass sich hormonell wirksame Chemikalien gegenseitig in 
ihrer Wirkung verstärken können. Sie wirken sozusagen als Chemika-
liencocktail. Diese Cocktaileffekte berücksichtigt die gegenwärtige Ri-
sikobewertung noch nicht, obwohl sie der Lebensrealität entsprechen.
So nutzen die meisten Menschen täglich eine ganze Reihe von Kör-
perpflegeprodukten. Hinzu kommt die Belastung durch andere All-
tagsprodukte, die ebenfalls hormonell wirksame Inhaltsstoffe ent-
halten. Deswegen empfiehlt der BUND, auf mit Parabenen belastete 
Kosmetikprodukte zu verzichten. Für alle Arten kosmetischer Mittel 
gibt es Alternativen, die ohne diese Substanzen auskommen.
Der BUND hat die „ToxFox“-App für iPhones und Android-Geräte 
entwickelt, damit Verbraucherinnen und Verbraucher leicht fest-
stellen können, ob hormonell wirksame Chemikalien in einem 
Produkt enthalten sind. Für andere Endgeräte steht der ToxFox als 
Webformular zur Verfügung. Mit der App lässt sich der Barcode 
von Kosmetikprodukten scannen. So können sich Verbraucherin-
nen und Verbraucher beim Einkauf bewusst gegen Produkte mit 
hormonell wirksamen Chemikalien entscheiden. Bei belasteten 
Produkten lässt sich über die App außerdem eine Protest-E-Mail 
an die Hersteller senden, sodass diese nachdrücklich damit kon-
frontiert werden, dass ihre Kunden keine belasteten Kosmetika 
wollen.Stand: Oktober 2014, Quelle: BUND
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Verlosung
Zwei Kinokarten mit Ver-
zehrgutscheinen. Schreiben 
Sie uns einfach bis zum 15. No-
vember ein Mail mit dem Be-
treff „Hitch“ an 
glueck@derneusser.de

Kleines Kino ganz groß

Wann waren Sie eigentlich das letzte Mal in einem Kino?, gemeint 
sind hier nicht die oft ein wenig kühl und viel zu groß wirkenden 
Kinopaläste der Neuzeit. 
Früher war ein Kinobesuch ein besonderes Erlebnis, die „richtigen“ 
Kinos hatten Charme und versprühten an jeder Ecke kinematogra-
phisches Flair. Dadurch entstand eine behagliche Gemütlichkeit. 
Im Hitch an der Oberstraße ist es gelungen, dieses ganz beson-
dere Kinogefühl in die Gegenwart zu retten. Das Entree erreichen 
die Besucher über eine nüchterne Treppe im Gebäudes des Kreis-
hauses, doch sofort beim Erreichen der Eingangstür nehmen die 
vielen kleinen und liebevollen Details des Neusser Kulturkinos den 
Kinobesucher mit auf die Reise in die gute alte Zeit. Kinoplakate 
mit legendären Stars der 1950er Jahre, ein analoger 16mm Film-
projektor der Marke Leitz, oder die Neonschrift, die den Eingang 
zum Kinosaal markiert, sind mehr als Relikte aus der Vergangen-
heit, sie transportieren Erinnerungen und regen die Phantasie an. 
Technisch ist das Hitch auf den Stand der Neuzeit angekommen 
und verfügt neben 36 mm analogen Filmprojektoren über einen 
digitalen Filmprojektor, der die Filme von der Festplatte oder DVD 
auf die Leinwand projiziert. So ist es möglich, Originale auf Zellu-
loid ebenso zu zeigen, wie neueste Kino-Produktionen.
Die vielen treuen Kinobesucher des Neusser Hitch schätzen das 
daraus resultierende abwechslungsreiche Filmprogramm. Im No-
vember stehen beispielsweise Kinderkinotage (jeden Samstag 
14:30 Uhr) und das kulinarische Kino mit feinem 2-Gang Menü 
(30.+31.10., 1.11.) auf dem Spielplan.
Nach dem Film gehört zum gelungen Filmabend ein Glas Wein im 
Kinofoyer einfach dazu.

Kino Hitch
Oberstrasse 95
41460 Neuss
Tel.: 94 00 02
email: hitch@hitch.de

Übersicht der Martinszüge 
Mittwoch, 04.11
17:15 Uhr: Neusserfurth. Auf-
stellung auf dem Schulhof Bur-
gunderschule
Donnerstag, 05.11
17:00 Uhr: Barbaraviertel. Auf-
stellung an der Barbarakirche,
17:30 Uhr: Neusserfurth. Auf-
stellung an der Leoschule
Freitag, 06.11
17:15 Uhr: Gnadental. Aufstel-
lung auf dem Schulhof Sekun-
darschule Neuss
17:15 Uhr: Neusserfurth. Auf-
stellung auf dem Schulhof der 
Gemeinschaftsgrundschule „Die Brücke“
Samstag, 07.11
17:30 Uhr: Elvekum. Aufstellung am Kirmesplatz Elvekum
18:00 Uhr: Schlicherum. Aufstellung am Berufsförderungszent-
rum Schlicherum
Montag, 09.11
17:00 Uhr: Erfttal. Aufstellung an der Gebrüder-Grimm-Schule,
17:15 Uhr: Innenstadt und Stadionviertel. Aufstellung auf dem 
Schulhof Görresschule
Dienstag, 10.11
17:00 Uhr: Reuschenberg. Aufstellung auf dem Schulhof Albert-
Schweitzer-Schule17:00 Uhr: Reuschenberg. Aufstellung auf dem 
Schulhof Hubertusschule
17:00 Uhr: Grimlinghausen. Aufstellung auf dem Schulhof Pesta-
lozzischule
17:15 Uhr: Innenstadt. Aufstellung Breite Straße, Höhe Quirinus-
Gymnasium
17:30 Uhr: Norf/Derikum. Aufstellung auf dem Schulhof Geschwis-
ter-Scholl-Grundschule
Mittwoch, 11.11
17:00 Uhr: Innenstadt und Dreikönigenviertel. Aufstellung auf 
dem Schulhof Realschule Südstadt
17:15 Uhr: Vogelsang. Aufstellung am Further Kirmesplatz
17:15 Uhr: Rosellerheide/Neuenbaum. Aufstellung am Pitter-un-
Paul-Platz
17:30 Uhr: Uedesheim. Aufstellung an der St. Martinus-Schule
Donnerstag, 12.11
17:15 Uhr: Holzheim. Aufstellung an der Johann-Dahmen-Sportan-
lage
17:30 Uhr: Norf. Aufstellung am Parkplatz Gymnasium Norf
Freitag, 13.11
17:15 Uhr: Selikum. Aufstellung an der Kindertagesstätte „Stern-
schnuppe“
17:30 Uhr: Weckhoven. Aufstellung auf dem Schulhof Gemein-
schaftsgrundschule Kyburg
Samstag, 14.11
17:00 Uhr: Allerheiligen. Aufstellung Albertus-Magnus-Straße 
Höhe Gaststätte „Ausklang“
17:30 Uhr: Speck, Wehl und Helpenstein. Aufstellung auf der Har-
bernusstraße
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Jetzt haben 1.500 Personen die Möglichkeit, bei teilnehmenden 
HÖREX Meisterfachbetrieben innovative Hörgeräte mit der neuen 
BrainHearing™ Technologie von Oticon zu testen. Auch Akustikus 
Hörsysteme als Mitglied der Leistungsgemeinschaft HÖREX lädt 
hierzu ein – selbstverständlich völlig unverbindlich und kostenlos.
Das Einzigartige der BrainHearing™ Technologie: Die damit ausge-
statteten Hörgeräte von Oticon leisten ihren Beitrag, Töne deutli-
cher wahrzunehmen und leichter zu verarbeiten. Das kann dem 
Gehirn helfen, den Klängen wieder einen Sinn zu geben. Das klingt 
nicht nur gut, sondern entlastet auch das Gehirn von Schwerstar-
beit, die Konzentration und Energie verlangt. Schließlich hören wir 
zwar mit den Ohren – doch wir verstehen mit dem Gehirn.
In diesem Zusammenhang brachte eine Studie* Interessantes zu 
Tage: Wer aufgrund eines Hörverlustes nicht mehr aktiv am Leben 
teilnimmt, dem droht eher der Verlust der geistigen Fähigkeiten 
als Menschen mit gutem Hörvermögen. Sogar das Risiko einer Er-
krankung an Demenz kann sich erheblich erhöhen. Umso mehr gilt, 
rechtzeitig etwas zu unternehmen.
Alderich Franken, Geschäftsführer der Akustikus Hörsysteme 
GmbH: „Ich bin von der neuen BrainHearing™ Technologie voll und 
ganz überzeugt, denn die Vorteile liegen auf der Hand. Wenn das 
Gehör wieder mehr Töne und Gesprochenes richtig wahrnimmt, ist 
das Gehirn weniger mit auf Dauer ermüdender Arbeit beschäftigt. 
Permanent „Text-Lücken“ schließen und ihnen einen Sinn geben zu 

müssen – das kostet Kraft und Konzentration.“
Weitergehende Informationen zur Testhörer-Aktion und zur Brain-
Hearing™ Technologie erhalten Sie unter 
www.herbstkampagne.hoerex.de oder bei 
Akustikus Hörsysteme GmbH, Alderich Franken, 
Tel. 0 21 31 - 206 90 86, Erftstraße 4, Neuss, 
info@akustikus-hoersysteme.de 
*Quelle: Lin et al.: Hearing Loss and Cognitive Decline in Older Adults 
(JAMA Intern Med. Feb. 2013).

Akustikus Hörsysteme informiert:

Gutes Hören ist wichtig für unser Gehirn

Für den Preis von einem Euro kann man an diesem 
Tag von 11 bis 14 Uhr den einzigartigen Wandka-
lender erstehen. Den Gesamterlös erhalten die 
Neusser Heimatfreunde für zukünftige Projekte 
zur Pflege und Erhalt der ideellen wie kulturel-
len Werte unserer Stadt. Dass sich die auch in 
architektonischer Form äußerst gelungen in Sze-
ne setzen lassen, zeigen die zwölf Arbeiten des 
beauftragten Neusser Fotografenpaares Darius 
und Graça Bialojan von mangual.design auf der 
Klarissenstraße. „Die Idee, unseren Kalender in 
diesem Jahr zum Thema Neusser Architektur he-
rauszubringen, haben wir gemeinsam mit den 
Heimatfreunden entwickelt. Der Vorschlag, die 
Motive mal von einer anderen Seite zu zeigen und 
zur „blauen Stunde“ einzufangen, kam von den 
beiden Fotografen“, so Projektleiterin Jessica Wolf 
von den Stadtwerken Neuss.

Mix aus klassisch und modern
In den kurzen Phasen zwischen Sonnenunter-
gang und nächtlicher Dunkelheit, den „blauen 
Stunden“, sind so in den vergangenen Monaten 
eindrucksvolle architektonische Momentaufnah-
men entstanden: Romaneum, Hafenbrücke, südli-
che Furth, Kopfgebäude Waterfront, Wasserwerk 
Rheinbogen, Rennbahngebäude, Haus am Pegel, 
Rheinisches Landestheater, Langen-Foundation, 
Wellneuss, swn-Gebäude und natürlich das Qui-
rinus Münster. All diese Bauten erscheinen unter 
einem von Blau-Nuancen geprägten Himmel und 
entfalten faszinierende Ansichten. Dem Betrach-
ter der Fotos bietet sich ein wahrhaft gelungener 
Mix aus klassischer und moderner Architektur.

Neuss ins blaue Licht getaucht
Das Jahr 2016 wirft seine Schatten voraus – und das in beeindruckender Weise: der Jahreskalender der 
Stadtwerke Neuss, der in Kooperation mit den Heimatfreunden Neuss entstanden ist, zeigt städtische Ar-
chitektur zur blauen Stunde. Präsentation und Verkaufsstart finden am 31.10. auf dem Markt statt.

Ein Kalender, zwei Funktionen
Doch der Kalender der Stadtwerke kann noch mehr. Moment, eigentlich müsste es „die“ 
Kalender heißen. „Für 2016 haben wir uns erstmals eine neue Variante einfallen lassen: 
einen Doppelkalender. Mit zwei unterschiedlich großen Aufteilungen zwischen Kalenda-
rien und Motiven. So kann jeder den Kalender auf die Weise verwenden, die am besten 
passt“, erklärt Jessica Wolf. Die Wendefunktion des Kalenders ist pragmatisch wie prak-
tisch: die Motive lassen sich sowohl im größtmöglichen Querformat mit einem filigranen 
Kalendarium betrachten, als auch – wenn man den Kalender von der anderen Seite be-
ginnt – in der vertikalen Ausführung nutzen. Dann teilen sich die Bilder die zur Verfügung 
stehende Fläche mit einem Kalendarium, dessen Ausführung sich als „Küchenkalender“ 
bezeichnen lässt. In dieser Form gestaltet finden wichtige Termine wie Geburtstage, Ur-
laube, Arztbesuche und andere Notizen an allen Tagen in 2016 ausreichend Platz.

Auflage begrenzt
Premiere feiert der Stadtwerke Neuss-Kalender am 31.10. auf dem Neusser Markt, wo 
die Stadtwerke mit einem Bus vertreten sein werden. Ebenfalls vor Ort sind die Heimat-
freunde Neuss und das Fotografen-Team. Der Preis des Kalenders beträgt an diesem wie 
an den darauf folgenden Tagen einen Euro. Ab dem 2.11. ist der Kalender dann in den 
Neusser Bädern südbad, nordbad und stadtbad erhältlich sowie im WELLNEUSS, der 
Eissporthalle, im Kundencenter der Stadtwerke an der Krefelderstraße, bei den swn und 
den AWL an der Moselstraße, an der Tourist-Info am Rathaus und in der Geschäftsstelle 
der Heimatfreunde an der Michaelstraße. Wer sich diese Motive nicht entgehen lassen 
will, sollte nicht zu lange zögern. Die Auflage des Kalenders ist auf 3.000 Stück begrenzt.Fo

to
s: 

Fo
to

st
ud

io
 m

an
gu

al
.d

es
ig

n

Machten für den Stadtwerke Neuss-Kalender 
gemeinsame Sache: Peter Krupinski (Heimat-
freunde), Projektleiterin Jessica Wolf (swn) und 
Pressesprecher Jürgen Scheer (swn).

medicoreha, neben dem Lukaskrankenhaus | Preußenstraße 84a | 41464 Neuss

TELEFON (02131) 890 0
WWW.MEDICOREHA.DE

medicoreha – 
IHR GESUNDHEITSPARTNER
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AMBULANTE REHABILITATION 
ORTHOPÄDIE, TRAUMATOLOGIE, 
PSYCHOSOMATIK & ONKOLOGIE

PHYSIOTHERAPIE & 
ERGOTHERAPIE

BETRIEBLICHES 
GESUNDHEITSMANAGEMENT

SPORTREHABILITATION

GERÄTETRAINING

Viva Las Vegas – Elvis lebt
Weltpremieren, Me-
gastars und Show-
sensationen – Las 
Vegas schwelgt in 
Attraktionen und Su-
perlativen. Vom 29. 
Oktober bis zum 17. 
Januar holt Roncalli‘s 
Apollo Varieté mit 
circensischen Wun-
dern, phänomena-
len Darbietungen und purem Amüsement Las Vegas an den Rhein. 
Durch den Abend wird Gregor Glanz mit Moderation und Gesang 
führen, der sich ausgerechnet in Las Vegas aufgrund seiner großarti-
gen Stimme, den 1. Platz bei einem Elvis-Imitatoren-Wettbewerb si-
cherte. Weitere Highlights sind 2 Trux, wo zu erotischer Tangomusik 
sie IHN auf Händen trägt und das auf 8 cm hohen Stöckelschuhen. 
Amila, die mit ihrer Magie & Visual Illusion Painting ein überdimen-
sionales Bild zum Leben erweckt und schon in der TV-Show „The 
Next Uri Geller“ verzauberte. In Anlehnung an Elvis Presley, den King 
of Rock‘n‘Roll, präsentiert der junge Artist Max Loos zu Musik aus 
den 50ern eine dynamisch schwungvolle Akrobatik am chinesischen 
Mast. Eine Poker-Partie, die etwas aus dem Ruder läuft präsentie-
ren Nightpeople, das 16-jährige Wunderkind der Jonglierwelt Ty Tojo 
und das Camilla Bevans Show Ballett mit Vegas Showgirls machen 
diese Las Vegas Show zu einem phantastischen Event. 
Weitere Informationen unter www.apollo-variete.com
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Für ihre besonderen Verdienste um Mundartliteratur und Brauchtum im Rhein-
land verleiht der Rhein-Kreis Neuss mit seinem Internationalen Mundartarchiv 
„Ludwig Soumagne“ die Franz-Peter-Kürten-Auszeichnung an die Kölner Gruppe 
Bläck Fööss. Der von Dankwart Kürten gestiftete Ehrenpreis wird alle zwei Jahre im 
Gedenken an den Mundartdichter und volkskundlichen Sammler Franz Peter Kür-
ten überreicht. Landrat Hans-Jürgen Petrauschke nimmt die Ehrung am Donners-

Kinder so früh und so gut 
wie möglich schützen - das 
ist das Ziel einer Verein-
barung, die jetzt Vertreter 
der Jugendämter aus dem 
Rhein-Kreis Neuss und des 
Kreisgesundheitsamtes 
unterschrieben haben. Für 
eine Vernetzung und Ko-
operation im Kinderschutz 
machten sich Amtsleiter 
und Vertreter des Kreisju-
gendamtes, der Jugendäm-
ter in Dormagen, Greven-
broich, Kaarst, Meerbusch 
und Neuss und Beate Klap-
dor-Volmar als Leiterin des 
Kinder- und Jugendärztlichen Dienstes vom Kreisgesundheitsamt stark. Im 
Beisein von Kreisdezernent Tillmann Lonnes setzten sie ihre Unterschrift 
unter eine entsprechende Vereinbarung. 
Gemeinsame Standards, Qualitätsdialoge und Fortbildungen sollen einen 
wirksamen Kinderschutz von Anfang an sicherstellen. In der Vereinbarung 
sind sowohl Handlungsaufträge und -anforderungen als auch alle Zustän-
digkeiten geklärt. Sie legt so die Zusammenarbeit zwischen Gesundheits-
amt und Jugendhilfe verbindlich fest.

zdi-Netzwerk mit spannenden Angeboten für 
Schülerinnen und Schüler

Noch Plätze frei

Franz-Peter-Kürten-Auszeich-
nung für die Kölner Gruppe Bläck 
Fööss 

Jugendämter und Kreisgesund-
heitsamt arbeiten beim Kinder-
schutz zusammen 

V.l.: Kreisdezernent Tillmann Lonnes, Mari-
on Klein (Kreisjugendamt), Peter Annacker 
(Jugendamt Meerbusch), Martina Her-
mann-Biert (Jugendamt Dormagen), Su-
sanne Ewertsen (Jugendamt Kaarst), Birgit 
Schikora (Jugendamt Grevenbroich), Mar-
kus Hübner (Jugendamt Neuss) und Beate 
Klapdor-Volmar (Kreisgesundheitsamt). 

Köln und dem Rheinland stets verbunden: Die Bläck Fööss bekommen in 
Zons die Franz-Peter-Kürten-Auszeichnung des Rhein-Kreises Neuss ver-
liehen. 

Im Schuljahr 2015/16 bietet das Netzwerk „Zukunft durch Inno-
vation“ (zdi) Rhein-Kreis Neuss wieder spannende Kurse und 
Workshops für SchülerInnen an, die einen Einblick in naturwis-
senschaftliche und technische Berufe bekommen wollen.
Im November bietet das zdi-Netzwerk in Zusammenarbeit 
mit der Media Design Hochschule Düsseldorf den Kursus 
„Entdecke die Welt des Gamedesigns und von Augmented 
Reality“ für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 an. Am 2., 
9. und 18. November jeweils von 16 bis 18 Uhr können Jugend-
liche erfahren, wie man Computerspiele konzipiert und pro-
grammiert und welche Programme und Techniken man dafür 
beherrschen muss. 
Weitere Informationen und die Anmeldeformulare sind auf 
der Internetseite des zdi-Netzwerks Rhein-Kreis Neuss zu fin-
den: www.mint-machen.de 
Das zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss wird gefördert durch 
den Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung, die Re-
gionaldirektion NRW der Bundesagentur für Arbeit sowie 
durch das Wissenschaftsministerium und das Wirtschafts-
ministerium des Landes Nordrhein-Westfalen. Unter an-
derem unterstützen die Unternehmen Bayer AG, Currenta 
GmbH & Co OHG, Hydro Aluminium Rolled Products GmbH, 
RWE Deutschland AG, Kawasaki Robotics GmbH, Zülow AG 
und das Zentrum für Radiologie und Nuklearmedizin das zdi-
Netzwerk. 
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tag, 5. No-
vember, ab 17 
Uhr in einer Feierstun-
de in der Nordhalle des Kreiskulturzentrums in Zons vor. 
Die Bläck Fööss sind seit rund 45 Jahren untrennbar mit der hei-
mischen Kultur verbunden und zugleich weit über das Rheinland 
hinaus bekannt. Ab den 1970er Jahren entwickelte sich die Grup-
pe durch einfallsreiche und humorvolle Titel mit eingängigen 
Melodien zu musikalischen Superstars des Kölner Karnevals und 
der Kölner Musikszene. „Ihre Lieder geben Einblicke in das Kölsche 
Milieu, die rheinische Mentalität und eröffnen den Blick hinter die 
Kulissen des kleinbürgerlichen Alltags“, so Achim Thyssen, der Lei-
ter des Mundartarchivs. 
Die Gruppe verfügt über ein weit über die Karnevalslieder hin-
ausgehendes Repertoire, nämlich eine Mischung aus Schlager, 
Popmusik, Jazz, Blues, Rockmusik, Rock & Roll, Disco, Funk oder 
Reggae. Selbst der sogenannte Krätzchengesang kommt nicht zu 
kurz. Außerdem behandeln die Bläck Fööss auch ernste Themen 
und beziehen etwa Position gegen Fremdenfeindlichkeit. Die öf-
fentliche Feierstunde mit der Verleihung des Franz-Peter-Kürten-
Auszeichnung wird musikalisch durch die Kölner Musikgruppe 
„BlechHarmoniker“ begleitet. Der Eintritt ist frei. 

Arabesk, das Kochbuch der Neusserin und Deutsch-Palästinenserin 
Ikhlas Schumacher erschienen

Exotische Genüsse aus 
Neusser Feder
Schon seit Jahren baten Freunde und Bekannte, die bei Familie 
Schumacher zum Essen eingeladen waren, Ikhlas Schumacher um 
die schmackhaften Rezepte der arabischen Küche. Den Anstoß, ein 
eigenes Kochbuch zu schreiben, gab ihr ältester Sohn. „Meine Söh-
ne sind oft bei mir in der Küche, helfen mit und schauen mir beim 
Kochen zu. Eines Tages wollte mein ältester Sohn alleine kochen. 
Ich bot ihm an, ihm für Fragen zur Verfügung zu stehen. Aber das 
lehnte er ab. Er wollte ein Rezept für das Gericht, das er kochen 
wollte, mit exakter Zutatenliste und Zubereitungsschritten. Ich 
schrieb es auf und er war begeistert. Er wünschte sich, dass ich im-
mer mehr Rezepte aufschreibe. Dann entstand die Idee, mein ei-
genes Kochbuch zu schreiben. Das war vor mehr als zwei Jahren“, 
erinnert sich die Autorin. 

Renate Kaiser

Ikhlas Schumacher lebt seit 23 Jahren in Deutschland. Sie ist in 
Bethlehem aufgewachsen, lernte dort als zweite Fremdsprache 
Deutsch. Nach dem Abitur erhielt sie ein Stipendium und studier-

te Lingustik an der Universität in Bielefeld. Nach Abschluss des Stu-
diums absolvierte sie Fortbildungen im Bereich Journalismus, arbei-
tete als Redakteurin und moderierte Live Nachrichten in arabischer 
Sprache bei der Deutschen Welle. 
Seit neun Jahren lebt sie mit ihrem Mann und ihren beiden elf- und 
zwölfjährigen Söhnen in Neuss. Als Freiberuflerin leitet sie Arabisch-
Kurse und Koch-Events in der Volkshochschule Neuss. Dabei lernen 
die Kursteilnehmer nicht nur, wie man arabische Gerichte schmack-
haft zubereitet, sondern sie erfahren darüber hinaus sehr viel über 
die Esskultur in Palästina. 
Ikhlas Schumacher hat das Kochen von ihrer Mutter gelernt, hat 
ihr, genau wie ihre Söhne heute, beim Kochen über die Schulter 
geschaut und beim Kochen assistiert. Als sie mit 19 Jahren nach 
Deutschland kam, fing sie an, alleine zu kochen. „Am Anfang habe 
ich mich oft mit meinen arabischen Freunden über Zubereitungsar-
ten ausgetauscht und auch sehr häufig per Telefon meine Mutter 
um Hilfe gebeten“, erinnert sich die Autorin. 
Arabesk ist ein Kochbuch der arabischen Küche, dessen Gerichte 
leicht nachzukochen sind. Das ist für Ikhlas Schumacher eine Her-
zensangelegenheit. Im vorderen Teil des Buches findet man einen 
Überblick über die levantinische Küche, die Küche Palästinas, Jorda-
niens, Syriens und des Libanons.  Die Autorin zeigt die Grundzutaten 
der arabischen Küche und gibt Tipps zur eigenen Herstellung von 
Bharat, einer Gewürzmischung, die häufig in arabischen Gerichten 
verwendet wird. Insgesamt sind neun Vorspeisen, 21 Hauptgerichte 
und elf Desserts entstanden. Alle Zutaten, auch die frischen Kräuter 
und die Gewürze, sind in türkischen Supermärkten, auf dem Wo-
chenmarkt und beim örtlichen Gewürzhändler erhältlich. „Ich möch-
te das Einkaufen und Kochen so einfach wie möglich machen. Die 
Leser sollen nicht erst stundenlang durch die Stadt laufen müssen 
auf der Suche nach den passenden Zutaten. Die Rezepte sind so kon-
zipiert, dass auch Kinder mithelfen können und größere Kinder die 
Gerichte sogar alleine kochen können.“ Entstanden ist das Kochbuch 
in der heimischen Küche in Neuss. „Ich habe einige Wochenenden 

ausschließlich mit Kochen verbracht, habe Gericht um Gericht zube-
reitet.“ Unterstützt wurde sie von der Fotografin Steffi Domrose, die 
die Gerichte mit professionellem Blick fürs Detail in Szene gesetzt 
hat. Während der Kochmarathons assistierten ihr Mann und die bei-
den Söhne, die unermüdlich die Spülmaschine ausräumten, Töpfe 
und Pfannen spülten und abtrockneten.  
Entstanden ist ein wunderschönes Kochbuch, das viel Lust aufs Nach-
kochen macht. Es ist in den Neusser Buchhandlungen erhältlich.  

Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. Neuss 
Markt 36, 41460 Neuss 
Telefon 02131 5996-0

Erleben Sie echtes 
MEHRWERT-
WOHNFÜHLEN. 
gwg-neussgwg-neuss de
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Termine
Mi. 04.11.2015 · 16:00 Uhr: Führung Botanischer Garten, Karte: 
5,– € p.P., Treff: Botanischer Garten, Bergheimer Straße 67

Do. 05.11.2015 · 18:30 Uhr: Besuch einer Probe des RLT „Gelieb-
te Aphrodite“, Anmeldung erforderlich, kostenfrei, Treff: Rheini-
sches Landestheater

Di. 10.11.2015 · 18:00 Uhr: Chorprobe „Nüsser Tönches“, Treff: 
Geschäftsstelle der Heimatfreunde

Sa. 14.11.2015 · 14:00 Uhr: Gang über den Friedhof, Anmel-
dung erforderlich, kostenfrei, Treff: Hauptfriedhof Neuss, Ein-
gang Rheydter Straße

Mi. 25.11.2015 · 19:00 Uhr: Stadtführung durch die adventliche 
Altstadt & Besuch des Weihnachtsmarktes, Karte: 6,– € p.P., 
Treff: Treff: Brunnen / Münsterplatz

Fr. 27.11.2015 · 19:00 Uhr: Abend im Advent, Einladung folgt, 
9,– € p.P., Treff: Forum Sparkasse Neuss

Die Heimat der Heimatfreunde 
Vereinigung der Heimatfreunde Neuss e.V.
Geschäftsstelle Michaelstr. 67
41460 Neuss
Tel: 02131 153 76 61
Web: heimatfreunde-neuss.de
Email: geschaeftsstelle@heimatfreunde-neuss.de

Öffnungszeiten
Dienstags und Donnerstags:
10:00 bis 13:00 Uhr / 14:00 bis 17:00 Uhr
Samstags:
10:00 bis 13:00 Uhr

Hermann-von-Hessen Preis 
an Herbert Napp

Am 20. Oktober 2015 schloss Herbert Napp zum letzten Mal 
die Tür des Bürgermeisterbüros im Neusser Rathaus. Nach über 
17 Jahren verabschiedete sich der 69-jährige als dienstältester 
Bürgermeister von seinen Mitarbeitern in den Ruhestand. 
Für seine Verdienste um die Stadt Neuss wurde Herbert Napp 
am 24. Oktober 2015 von den Heimatfreunden Neuss vor rd. 
120 geladenen Gästen in der Alten Post mit der höchsten Aus-
zeichnung geehrt, die der Verein vergibt. In seiner Laudatio 
würdigte der Vorsitzende der Heimatfreunde, Christoph Napp-
Saarbourg, die Leistungen und Verdienste des ehemaligen Stad-
toberhauptes. Mit einer launigen Rede dankte der Preisträger 
den Heimatfreunden, nachdem er aus den Händen von Anne 
Holt und Peter Krupinski die Auszeichnung und Urkunde entge-
gengenommen hatte.

*************************************
Der Hermann-von-Hessen-Preis stellt die höchste Auszeichnung 
dar, die von der Vereinigung der Heimatfreunde Neuss e.V. ver-
geben wird. Mit dieser Auszeichnung werden seit dem Jahr 1990 
Personen oder Vereinigungen geehrt, die sich durch uneigennüt-
zige, langjährige und mit hohem persönlichem Einsatz ausgeübte 
Tätigkeiten um Stadt und Landschaft Neuss verdient gemacht 
haben. 

*************************************
Die Preisträger der vergangenen Jahre: 2014: Dr. Heinz Günther 
Hüsch, 2013: Peter Söhngen, 2012: Prof. Dr. Wilhelm Schepping, 

Anne Holt, Peter Krupinski, Herbert Napp und Christoph Napp-
Saarbourg (v.l.n.r.) bei der Verleihung

2011: Neusser Malteser-Hilfsdienst e.V., 2010: Prof. Dieter Patt, 
2008: Dr. Max Tauch, 2007: Franz Josef Schmitt, 2006: SkF-So-
zialdienst katholischer Frauen e. V., 2005: RheinLand-Versiche-
rungen, 2004: Erzbischöfliche Schule Marienberg, 2003: Karl 
Bongers, 2002: Quirinus-Gymnasium Neuss, 2000: Msgr. Dr. 
Hans Dieter Schelauske, 1999: NGZ-Lokalredaktion, 1997: Turn-
gemeinde Neuss, 1996: Hermann-Josef Dusend, 1995: Genos-
senschaft der Augustinerinnen, 1994: Karl-Heinz Wollenhaupt, 
1992: Freiwillige Feuerwehr Neuss, 1990: Alexianer-Orden

*************************************
Der Vorstand der Heimatfreunde Neuss dankt dem Team der 
Alten Post, dem Stadtarchiv Neuss und den ehrenamtlichen Hel-
fern der Heimatfreunde recht herzlich für die Unterstützung bei 
der Vorbereitung der Preisverleihung.

Gebrüder Podewitz im Comedy Salon
Podewitz ist ein Hammer, ein Knüller, ein Abräumer, ein kolossa-
les Bühnenereignis, quasi „Die drei Tenöre“! Nur eben zu zweit 
und ohne Gesang.
Die durchgängig desorientierten Herren Podewitz hetzen und 
jagen mit fiktiven Reportagen, feierlichen Vorträgen und irritie-
renden Kurz- und Mittelstreckendialogen durch komplett struk-
turfreie Programme.
Eine Mischung aus Wehmut, Wahn und Widersinn, Mystertien 
und Mumpitz!
Der Deutsche Meister im Drumrumreden und sein unmusikali-
scher Bruder präsentieren Bühnenshows, die auf dem schma-

len Grad zwischen 
„flach“ und „bo-
denlos“ dahin-
tänzeln und alle 
naselang ganz 
ungraziös nach 
beiden Seiten hin-
schlagen.
Die Gebrüder Podewitz sind am 6. November im Comedy Salon, 
Neukirchener Str. Ecke Ligusterweg 6, Neuss Rosellerheide zu 
Gast. 

Not bei Herrchen oder Frauchen wirkt sich auch auf die Vierbeinern aus

Eine Tiertafel für Neuss?

A ls wir uns treffen habe ich Fragen wie „Wa-
rum eine Tiertafel?“, dazu die eines Nach-
barn, „Haben wir nicht schon genug andere 

Probleme?“ und „Was hat sich seit Mai getan?“. 
Aber die Entstehung der Idee nimmt mir viel Skep-
sis: „Der Anstoß kommt direkt aus meinem Wahl-
kreis. Aus dem Dialog mit der Caritas vor Ort. Mir 
wurde berichtet, hier gibt es arme, meist alleinste-
hende Menschen, die lieber verhungern, als ihre 
Tiere nicht zu füttern. Wir haben uns gefragt, was 
man da tun kann. Geht es dem Menschen gut, geht 
es den Tieren gut. Das muss man auch umgekehrt, 
in Wechselwirkung sehen.“ Doch wie schätzt er die 
Relevanz und Dringlichkeit gemessen an den vie-
len kommunalen Aufgaben ein? Temel: „Ist die Lebensqualität gut, 
helfen die Menschen gerne auch anderen.“ Dazu gehört der Fahr-
radweg ebenso wie das gepflegte öffentliche Grün oder geöffnete, 
erschwingliche Schwimmbäder und ein Anrecht auf Wohlbefinden 
in der sozial benachteiligten Bevölkerung. Deshalb hat Hakan Temel 
nach der „Klatsche“ im Mai vor Rat und Verwaltung die Idee nicht 
ad acta gelegt, sondern sich die Düsseldorfer Tiertafel genau an-

geschaut. Deren positive Erfahrungen haben ihn 
bestärkt. Sie machen das so: Der Verein trifft sich 
einmal die Woche, um aus Sach- und Geldspenden 
individuelle „Pakete zu schnüren“. Die werden dann 
alle zwei Wochen zu einem geringen Preis an die 
Tierhalter ausgegeben. „Umsonst sind die Zuteilun-
gen nicht. Denn man will den Haltern nicht gänzlich 
die Verantwortung fürs Tier abnehmen,“ erklärt er 
mir. Akribisch und transparent wird in Düsseldorf 
Buch geführt. Man will keine Unregelmäßigkeiten. 
Hakan Temel ist erfreut, dass ihm Tiertafel-Düs-
seldorf Vorstand Wolfgang Lemke mit Rat und Tat 
zur Seite steht. Zyniker und die wenigen negativen 
Leserbriefe an die Tagespresse schrecken ihn nicht: 

„Ich habe ein überwiegend positives Feedback und zum Bürger-Di-
alog am 19. Oktober sind 25 bis 30 Interessierte erschienen.“ Dort 
brachten die Düsseldorfer ihre Erfahrungen ein und boten Koope-
ration an. Neusser „Verantwortungsträger“ haben sofort ein Orga-
Team gegründet: „Die befassen sich nun mit dem Thema Vereins-
gründung. Alle anderen möchten helfen “, freut sich Hakan Temel 
und ist „vorsichtig optimistisch“, wie er sagt. Glückwunsch!

Das plant Hakan Tremel (SPD), Sozialpädagoge 
und Stadtverordneter – Barbaraviertel/Bolssied-
lung. Unterstützung von Politik und Verwaltung 
hat er noch nicht erhalten. So argumentierte z.B. 

Katrin Kilb (CDU) im Mai, die Tafel für Menschen 
würde auch ohne die Stadtverwaltung gemacht. 
Private Initiative sei gefragt.

Robert Wolf

www.michael-bernd-team.de

Blues in Blond

Olaplex Treatment neu bei uns!

Zahngold - Altgold   wir sind 
umgezogen!

Faire Preise!

auch mit Zähnen

Schmuck - Münzen - Platin - Silber
Zinn und Versilbertes

Neuss
Glockhammer 33

Mo.-Fr.: 9.00-13.00 u. 14.00-18.00 Uhr, Sa.: 9.00-15.00 Uhr

Schwäbische
Goldverwertung Reutlingen

Waimer GmbH

seit 35 Jahren
schwäbisch solide, fleißig und schnell
Tel. 07121/381301  Fax 07121/380325

www.waimergold.de

Wir kaufen alle EDELMETALLE...
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18 Jahre Treffen des Neusser Eifelvereins mit der MS-Krankengruppe Neuss und Umgebung

Schöne Tradition im Kinderbauernhof
An einer langen und liebevoll de-
korierten Kaffeetafel trafen sich 
zum 18. Mal der Neusser Eifelver-
ein und die MS-Krankengruppe. 
In der Scheune vom Selikumer 
Kinderbauernhof bewirteten Mit-
glieder des Neusser Eifelvereins 
Gäste mit Kaffee und leckerem 
Kuchen. Fleißige Mitarbeiter des 
Kinderbauernhofes mit Herrn Bal-
tes zauberten viele Hefezöpfe! 
Das Treffen, das vor 18 Jahren von 
Karlheinz Steinbeck, dem jetzigen 
Ehrenvorsitzenden des Neusser Eifelvereins, ins Leben gerufen 
wurde lebt von einer freundlichen Atmosphäre. Gemeinsam 
mit Musikanten des Neusser Eifelvereins und dem Drehorgel-

spieler Lothar Beermann wurde 
gesungen, erzählt und gelacht. Für 
allgemeine Unterhaltung sorgten 
die Mundartdichterin Cilli Fieten 
und Katharina Hall. Ein besonderer 
Gast war Generaloberin Schwester 
M. Praxedis. Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke hatte einen langen 
Brief handschriftlich geschrieben, 
den Herr Steinbeck vorlas. Die 
eingeladene MS-Gruppe und Ihre 
rührige Vorsitzende lngrid Landen 
zeigten sich dankbar und glücklich 

über die traditionelle Veranstaltung. Sie lieben den Kinderbau-
ernhof und nur hier wollen Sie mit dem Neusser Eifelverein zu-
sammen sein.

Neusser Tigers haben keinen Angstgegner
Wenn das Team um Trainerin Janina Pils zu einem 
Basketball Liga-Spiel antritt, herrscht im Team 
ausgelassene Stimmung. Der 15 Frauen starke Ka-
der der TG Basketballerinnen ist selbstbewusst 

und die Spielerinnen kennen sich und ihre eige-
nen Stärken. Nach den ersten drei Saison-Begeg-
nungen sind sie Tabellenführer.

Stefan Büntig

E s gibt in der zweiten Bun-
desliga einige sehr starke 
Mannschaften, wie bei-

spielsweise Hannover, über-
mächtige Angstgegner sind das 
aber nicht für uns“, erklärt die 
Oberhausener Trainerin Janina 
Pils. Seit vier Jahren ist sie Team-
chefin, Dragan Cinic ist „Assis-
tant-Coach“, beide trainieren 
das Team dreimal in der Woche 
in der Sporthalle an der Berg-
heimer Straße, dazu kommen 
die Spiele an den Wochenenden 
und für jede Spielerin angepasstes Individualtraining, da bleibt we-
nig Zeit für das eigene Studium oder die Familie. 
Klar, dass dieser Einsatz große Nähe im Team schafft.
Dass das Alter der Spielerinnen zwischen 15 und 32 Jahre liegt, stellt 
keine Hürde dar, wie die 15-jährige Karolin berichtet: „Das Verhältnis 
untereinander ist sehr gut und wir jüngeren Spielerinnen profitieren 
von den Erfahrungen der älteren. Sie geben uns Tipps und passen 
auf uns auf.“ Die Flügelspielerin spielt im zweiten Jahr bei den Tigers 
in Neuss, bei den Junioren ist sie Teil der Nationalmannschaft, mehr 
als ihr halbes Leben (seit acht Jahren) spielt sie Basketball, den Spaß 
an diesem Sport hat sie noch lange nicht verloren.
Verletzungen hat Karolin noch keine gehabt, ihre Mannschaftskol-
legin Julia Kleen fällt zurzeit aus, da sie Knieprobleme hat, Franziska 
Werthmann ist beruflich stark eingespannt und setzt ebenfalls aus, 
dennoch ist das Team bereit, um die Saison erfolgreich zu bestreiten. 

„Wir sind in allen Positionen gut 
besetzt“, so Coach Pils. 
Nach fünf Jahren in der zweiten 
Damen Bundesliga (2. DBBL) hat 
das Team bereits große Erfah-
rung und daher setzen sich die 
Tigerinnen realistische Saison-
ziele: Bei den Playoffs Ende März 
dabei zu sein und beim Pokal ein 
Wörtchen bei der Vergabe der 
ersten Plätze mitzureden. 
Ihre Neusser Fangemeinde 
wächst stetig und diese wird 
auch am 28. November die Ti-

gers beim DBB-Pokalspiel auf der Tribüne der Neusser Sporthalle 
unterstützen. Die steigenden Zuschauerzahlen habe sich die Da-
menmannschaft durch ihre durchgehend guten Leistungen mehr 
als verdient, meint TG-Geschäftsführer Klaus Ehren. Gern würde er 
der Mannschaft mehr finanzielle Mittel zur Verfügung stellen, denn 
so kosten die Auswärtsspiele Zeit und Kraft, eine Übernachtung ist 
meist vom Etat her nicht drin. Andere Vereine stehen weit besser 
da, die gönnen ihren Sportlerinnen Hotelübernachtungen und dem 
Team Verstärkung durch Profispielerinnen. Die können auch um den 
Aufstieg spielen. Die Neusser Tigers bräuchten dafür weitere finanz-
kräftige Sponsoren.
Wer die Tigers im Einsatz sehen möchte, hat dazu im November bei 
Heimspielen in der Halle an der Bergheimer Straße zu diesen Termi-
nen die Gelegenheit: 7. November– Ligabegegnung mit BBZ Opla-
den, 28. November– Pokalspiel gegen Wolfpack Wolfenbüttel .
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LichtGestalten – Die Weihnachtsshow am Rhein 
Weihnachten muss nicht nur besinnlich sein. Das junge, moderne 
Showkonzept LichtGestalten verspricht den Neussern ein spektaku-
läres Programm. In der Weihnachtsshow vereinen sich unterschied-
liche künstlerische Genres zu einem grandiosen Showerlebnis, das 
alle Sinne und alle Altersgruppen anspricht. 
LichtGestalten ist Musik, Artistik, Tanz und Comedy. Musik und stilis-
tisch anmutendes Lichtdesign verbinden energiegeladene Artistik. 
Atemberaubenden Tanz und pointenreiche Comedy sorgen dafür, 
dass die Feiertage vom 17. Dezember bis 3. Januar ein fulminantes 
Fest für die ganze Familie werden.
LichtGestalten – Der Name ist Programm. Eigens für die Show im 
modernen beheizten Zeltpalast mit 1.200 Plätzen sind hochkaräti-
ge Künstler, Lichtgestalten ihres Fachs, aus aller Welt engagiert. Das 
40-köpfige Ensemble umfasst die Besten und Verrücktesten ihrer 
Kunst. Die Besucher können sich auf ein abwechslungsreiches zwei-
stündiges Programm freuen. 

Überraschend, mitreißend, authentisch!

Kraftvolle Himmelsstürmer wie das Duo Crazy am Todesrad rocken 
die Bühne, den Swing mit Schwung findet die Zhuravel Truppe mit 
ihrer ReckPackPower, gefolgt von extremen hohen Sprüngen unter 
der Circuskuppel von Aaron und Lucas bei ihrer Schleuderbrett Dar-
bietung. Auf die atemberaubend rasante Akrobatik der Catwall Acro-
bats an der Wall of Fame folgt die gefühlvoll ausgefeilte Choreogra-
phie der RingOGraphy Künstlerin Alexandra Savina – und schließlich 

hochkarätige Comedy durch keinen Geringeren als Robert Wicke. 
Ebenfalls „ganz oben“ Luftelfe Oksana, die im Circushimmel mit ih-
rem Tanz im Luftring verzaubert, während Pavel Gurov am Boden 
mit seiner Inszenierung am Chinese Pole ganz klar die Pole Positi-
on übernimmt. Auf der Bühne ziehen auch beeindruckende Körper-
künstler wie die Publikumsmagneten Duo La Vision mit ihrer kraft-
vollen Hand auf Hand Darbietung die Blicke auf sich. Berührend ist 
die meditativ anmutende Sanddorn Balance der Künstlerin Miyoko 
Shida Rigolo, beinahe mystisch die Feder:Fusion des Tänzers Dennis 
Mac Dao. 
Musikalisch sorgt die Ausnahmekünstlerin Jean Pearl mit gefühlvol-
len Balladen und energiegeladenen Songs für die eigene besondere 
Note aus Rock, Pop und Gefühl innerhalb der Show. Gänsehautfee-
ling garantiert!

Weitere Infos unter www.weihnachtsshow.de
17. Dezember 2015 bis 3. Januar 2016, täglich 16 und 20 Uhr 
Premiere: Donnerstag, 17. Dezember, 20:00 Uhr 
1. Januar nur 20:00 Uhr, 24. Dezember spielfrei 
Zeltpalast, Kirmesplatz / Hammer Landstraße, 41460 NEUSS
Vorverkauf: Die Kartenpreise bewegen sich zwischen 19 € und 49 € 
(zzgl. VVK-Gebühr) Kinder und Gruppen erhalten einen ermäßigten 
Preis. An allen bekannten Vorverkaufsstellen
Tickethotline: 0211 – 27 4000 
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Im Kampf gegen die Langeweile und für die Integration

Sportangebote für Flüchtlinge
Es war „Refugees-Day“ im Radio. Fast jeder 
Flüchtling, der live zu Wort kam, bedauerte, dass 
es in Deutschland schwierig ist mit den Einhei-
mischen in Kontakt zu kommen. Statt auf lockere 
Neugierde würden sie meist auf freundliche Di-

stanz stoßen. Zufällig an diesem Tag fragte mich 
der Kreis-Sport-Bund Vorsitzende Thomas Lang: 
„Haben Sie sich schon mal mit den Sportangebo-
ten für Flüchtlinge in unseren Vereinen beschäf-
tigt? Ist ein spannendes Thema.“

Robert Wolf

T homas Lang und ich treffen uns in einer Weckhovener 
Turnhalle. Hier hilft sein Heimatverein BV 08, dessen Vor-
stand er ist, einmal die Woche 15- bis 17-jährigen männli-

chen Flüchtlingen, ihr Trauma und ihre Zukunftsängste für einige 
Stunden beim Tischtennis hinter sich zu lassen. Sie kommen aus 
einer Unterbringung in der Nähe, welche speziell für männliche 
Minderjährige, die ohne Familie geflohen sind, eingerichtet ist. 
Für sie ist es nur eine Station auf dem Weg zum Asyl. In welche 
Stadt oder Region er führen wird ist für alle offen. Die Gruppe ist 
weder ethnisch noch religiös homogen. Doch weil sie in Weck-
hoven würdig untergebracht und behandelt werden, spielt dies 
keine sonderliche Rolle. Wie es eigentlich auch im Sport üblich 
ist. An diesem Abend werden sechs Jungs, zwei Syrer, zwei Liby-
er und zwei Afghanen, vom ehrenamtlichen Coach Michael Riedl 
und seinem Assistent Heinz Korbmacher in die Techniken des 
Spiels eingeweiht. Riedl auf Englisch und die Jungs untereinander 
auf Behelfs-Arabisch. Der Rest wird mit Gesten, also Händen und 
Füßen geregelt. Das ist Sport und Spaß pur. „Ist das nicht toll?“, 
fragt mich Thomas Lang. Dann berichtet er mir, dass die Integ-
ration Hundertausender Asyl-Suchender und Berechtigten nicht 
erst vor ein paar Wochen als gewaltige Aufgabe erkannt worden 
ist: „Schon Ende letzten Jahres hat der Landessportbund Nord-
rhein-Westfalen eine Sonderförderung initiiert. Dem hat sich der 
Sportbund im Rhein-Kreis Neuss sofort angeschlossen. Was un-
sere Sportvereine da leisten, wird von der informierten Öffent-
lichkeit gewürdigt. Wir wissen doch alle, Willkommen-Sein und 
Integration sind wichtige Voraussetzungen für ein respektvolles 
und friedliches Zusammenleben.“ Schon im Januar 2015 hatten im 
Rhein-Kreis die ersten Vereine die Förderung von 500 Euro als So-
fortunterstützung beantragt. Darunter der KSK Konkordia Neuss 
e.V., der Taekwondo Club Neuss e.V. und die DJK Rheinkraft Neuss. 
Mittlerweile sind etwa 40 Vereine im Kreis mit Integrations-An-

geboten aktiv. Wichtig auch, so Lang: „Jeder Teilnehmer an den 
Sportangeboten in den Vereinen erhält kostenfreien Versiche-
rungsschutz über den Sportversicherungsvertrag NRW.”
Die Migranten können in sportlicher Hinsicht eine mannschaftli-
che Bereicherung sein. Da sind die Ringer des KSK Konkordia ganz 
weit vorne. Der Traditionsverein unter dem Vorsitz des Neusser 
Urgesteins Hermann Josef Kahlenberg profitiert von seiner Mul-
tikulti-Truppe. „Wir lassen die Jungs und Männer sofort bei un-
serem täglichen Trainingsprogramm mitmachen. Zwei Deutsche 
Meister seiner Junioren sind Flüchtlinge und zudem ringt ein Ira-
nischer Meister für die Konkordia.
Ich frage Korbmacher, ob er nicht frustriert wäre, wenn seine 
Kämpfer dank irgendeines Verteilungsschlüssels weit weg ver-
legt würden. Für Korbmacher eine schlimme Vorstellung: „Unser 
iranischer Meister ist in Mönchengladbach untergebracht. Wir 
haben ihm ein VRR Ticket gekauft. Es wäre für ihn sicher bes-
ser mehr Zeit im Ring als in der Bahn zu verbringen. Über sowas 
müssen wir mit der Stadt reden.” Ich hoffe, er findet die richtigen 
Ansprechpartner, die den Imagegewinn erfolgreicher Sportler für 
Neuss zu schätzten wissen. Ansonsten: Das Training steht jedem 
Interessierten offen. Die Flüchtlings-Jungs aus dem Barbaravier-
tel machen davon regen Gebrauch. Wenn jetzt das „Container-
Dorf“ in unmittelbarer Nähe eröffnet, können er und sein Sport-
Vorstand Dieter Wuttke sich sicher kaum noch vor dem Ansturm 
retten. Es sei denn, dass auf der anderen Straßenseite die SVG 
Weissenberg zum Kicken einlädt.
Eine, die sich gut mit dem Thema auskennt, ist die Abgeordnete 
der Grünen im Kreistag, Rechtsanwältin Nilab Fayaz. „Bereits im 
Februar hatten wir im Kreistag einen Antrag gestellt, Fördermittel 
für ein Projekt „Vereinssport für Flüchtlinge“ zur Unterstützung 
von Sportvereinen zur Verfügung zu stellen. Der Antrag wurde 
damals zurückgestellt, weil der Landessportbund (LSB) im Janu-

ar für ein ähnliches Projekt Fördermittel in Höhe von 500 Euro 
pro Verein einstellte.“ Damals hatten sich leider nur 9 Vereine 
im Kreis beteiligt. „Ich kann jedoch aktuell beobachten, dass das 
Interesse der Vereine den Flüchtlingen Sport näher zu bringen, 
wächst. Die herausragende Bedeutung des Sports in persönlicher, 
sozialer und gesundheitlicher Hinsicht ist allseits bekannt. Sport 
sorgt nicht nur für das eigene Wohlbefinden, sondern ist auch 
eine gute Möglichkeit, andere Menschen aus seiner Umgebung 
kennen zu lernen. Bezüglich Fördermittel ist das letzte Wort noch 
nicht gesprochen, wir werden den Antrag weiter verfolgen“, so 
Nilab Fayaz. Neben finanzieller Unterstützung sind ihr insbeson-
dere die kleinen, persönlichen oder ehrenamtlichen Engagements 
sehr wichtig. Zufälligkeiten auch, wie das Beispiel BV Weckhoven 
08 zeigt. Da war sie aktiv involviert. „Das ursprüngliche Angebot 
der Baseballer Neuss Rebels erwies sich mit komplexem Regel-
werk und versierten Taktiken nicht als das Richtige für die Jungs. 
Aber mit Tischtennis haben wir das Richtige gefunden, auch 
wenn Fußball die Sportwahl Nr. 1 bleibt“, bestätigt Nilab Fayaz. 
„Ferner ist die Initiative und das Engagement von uns Bürgern 
wichtig – Vermittler spielen eine große Rolle. Viele Vereine leiden 
unter Mitgliederschwund, daher dürfte es für beide Seiten eine 
Win-Win-Situation sein. Es wäre zu begrüßen, wenn Sportverei-
ne, die sich in der Nähe von Flüchtlingsunterkünften befinden, 
die Flüchtlinge über ihre zahlreichen Sportangebote informieren 

würden; das Gleiche können auch Einwohner und die vielen eh-
renamtlich Tätigen machen (was bereits teilweise geschieht). Wir 
müssen weiter motivieren und am Ball/Sport bleiben.“

Was ist eigentlich mit Fußball?

Na da geht doch was: Bei der DJK Rheinkraft wird auf der Ludwig-
Wolker-Sportanlage jeden Mittwoch ab 16 Uhr gekickt. Unter der 
Leitung eines versierten iranischen Ehrenamt-Coachs werden hier 
Fußballer von den Unterkünften an der Bergheimer Straße und St. 
Alexius trainiert. Das ist schon mal sehr gut. Aber da muss noch 
mehr passieren. 
Ein unangenehmes Thema muss aber dann doch noch Erwäh-
nung finden. Gerade jetzt, wo der Winter vor der Tür steht, ist die 
kurzfristige Inanspruchnahme von Sporthallen kontraproduktiv. 
Die Vereine haben das Gefühl, dass nicht sorgfältig genug nach 
Alternativen gesucht wird. Thomas Lang befürchtet: „Andere Lie-
genschaften bleiben unberücksichtigt, weil Sporthallen schnel-
ler greifbar sind und auch vermeintlich besser versorgt werden 
können. Die Sportvereine stehen dabei vor einem zweifachen 
Dilemma; einerseits soll der Hallensport weiterhin aufrechterhal-
ten werden, auf der anderen Seite soll noch zusätzlich Sport für 
Flüchtlinge und Asylsuchende in Hallen angeboten werden.“ Es 
ist nicht immer einfach, vernünftige Lösungen zu finden.



Neusser Sport

der neusser 11.2015

20

Rheinkraft hilft Rheinkraft
Ein interessanter Namensdoppler macht’s mög-
lich: Das Logistikunternehmen Rheinkraft Inter-
national GmbH (RKI) transportiert Sportgeräte 

für den Sportverein DJK Rheinkraft Neuss 1914 
e.V. und unterstützt damit einen in Deutschland 
einzigartigen Parcours für Gehörlose.

Gehörlose sind 
nicht nur taub, 
mit einer Hörbe-

hinderung geht mitunter 
auch eine starke Beein-
trächtigung des Gleich-
gewichtssinns einher. Ein 
für viele unbekannter 
Zusammenhang – eine 
Selbstverständlichkeit für 
die Mitglieder der Rhein-
kraft Neuss. Hier trainie-
ren Hörende mit Gehörlo-
sen gemeinsam, für eine 
bessere Fitness und ein 
besseres Gleichgewicht. 
„Der Umgang miteinan-
der ist ganz unproblema-
tisch, auch wenn nicht jeder unserer Sportler die Gebärdensprache 
spricht. Schon die hörenden Kinder wissen, dass sie den Gehörlosen 
winken müssen anstatt zu rufen. Für sie ist das ganz natürlich und 
häufig mit viel Spaß verbunden“, sagt Guido Kluth, Vorsitzender des 
Vereins und Abteilungsleiter für die Bereiche Leichtathletik und Ge-
hörlosensport beim DJK. Seit 2008 trainiert Kluth die Gehörlosen-
Leichtathletik-Nationalmannschaft und machte sich seitdem auch 
bei der Rheinkraft Neuss für den inklusiven Sport mit Gehörlosen 
stark. So gab es in dem Mehrspartensportverein, der sich schwer-
punktmäßig dem Fußball, Volleyball und der Leichtathletik widmet, 
seit 2010 auch ein integratives Leichtathletiktraining für Hörende 
und insbesondere auch für gehörlose Kinder. Nun geht der Verein 
einen Schritt weiter und baut in der Ludwig-Wolker-Sportanlage in 
Neuss einen deutschlandweit einmaligen Parcours, der den Gleich-
gewichtssinn schult und darüber hinaus die Koordination und die 
Haltemuskulatur trainiert – für jedermann und jederfrau, in erster 
Linie aber für Gehörlose und inklusive Gruppen.

Gesundheitsförderung und soziale Integration

Das Projekt wird u. a. von der Aktion Mensch unterstützt und auch 
von dem namensverwandten Logistikunternehmen Rheinkraft In-

ternational, das neben 
der Zentrale in Duisburg 
auch eine Niederlassung 
in Neuss hat und auf die 
Logistik für die Stahlin-
dustrie spezialisiert ist. 
Der erste Kontakt der bei-
den Rheinkräfte entstand 
also dank der zufälligen 
Namensdoppelung; der 
deutschlandweit heraus-
ragende Parcours war 
schließlich der Motor für 
die Unterstützung. „Als 
wir von dem Projekt hör-
ten, waren wir sofort von 
der Idee angetan und 
wollten hier aktiv helfen. 

Schließlich leistet der Parcours einen wichtigen Beitrag zur Integ-
ration von Menschen mit Hörbehinderung – zusätzlich zum thera-
peutischen Ziel der Anlage“, sagt Christian Döring, Marketing- und 
Vertriebsleiter der RKI. Und damit unterstützt der Logistiker das Ver-
einsprojekt mit einer seiner Kernkompetenzen: dem Transport. 

Sportgeräte anstatt Stahl

Sportgeräte sind schwer und sperrig. Wackelscheibe, Gleichge-
wichtsplatten, Rücken- und Bauchmuskelbank, Hochsprungtrainer, 
Balancieranlage u. v. m. transportierte die Rheinkraft International 
bereits in zwei vollen Sattel-Aufliegern von Teltow bei Berlin und 
von Kaarst nach Neuss. „Ich bin sehr froh über die Unterstützung der 
RKI“, sagt Kluth. „Das spart uns natürlich zum einen Frachtkosten im 
vierstelligen Bereich, zum anderen hat die gute Koordination dazu 
beigetragen, dass wir einen Großteil des Bewegungsgartens noch in 
diesem Jahr in Betrieb nehmen können.“
Eine Sportanlage, die Menschen mit Höreinschränkung hilft, ihrem 
Handicap sportlich ein Stück weit entgegenzuwirken und sie im All-
tag standsicherer macht. Eine Sportanlage, die integriert. Und eine 
Sportanlage, die – so hofft Kluth – Modellcharakter für weitere Anla-
gen dieser Art haben könnte. Wünschenswert wäre es allemal.

Kontakt
Rheinkraft International GmbH
Christian Döring
Tel: 0203 5443-138
Mail: christian.doering@rki-logistics.com

DJK Rheinkraft Neuss 1914 e. V. 
Guido Kluth
Tel: 0171 8301473
Mail: guido-kluth@t-online.de 

Tag der offenen Türe: 
Samstag, der 23.01.2016

www.sekundarschule-neuss.de 

S  Sparkasse 
 Neuss

Was die Alpen mit 
unserem Konto zu tun haben?
Dank S-Quin zahlen wir viel weniger für unseren Urlaub.

Der Reiseservice bietet weltweit attraktive Reiseangebote und Reiseziele. So lässt es sich ganz 
einfach und bequem planen. Und das Beste dabei ist: Nach unserer Rückkehr bekommen wir 6 % 
vom Reisepreis zurück. Da freuen wir uns auch wieder auf zu Hause. Mehr Infos gibt es in Ihrer 
Filiale und unter www.sparkasse-neuss.de/s-quin-geld-zurueck

Wenn‘s um Geld geht

Bis zu 6 %* Rückerstattung 

vom Reisepreis!

* abhängig vom Kontomodell
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Vorhang auf für das Kammertheater in Dormagen
Seit dem 17. April 2015 ist die Kulturlandschaft 
im Rhein-Kreis Neuss um ein Theater reicher. An 
diesem Abend öffnete das Kammertheater seine 
Pforten. Aus dem ehemaligen Kino am Niederfeld 

in der Ostpreußenallee 23 wurde ein Theater, in 
dem der lebendige Austausch mit dem Publikum 
oberste Priorität hat.

Renate Kaiser

Das Kammertheater, das sind in erster Linie Sabine Misi-
orny und Tom Müller. Das Schauspielerpaar war über 
25 Jahre europaweit auf Tournee. Ihre Stücke, vor-

wiegend Beziehungskomödien, schreiben sie selbst. Den 
Dormagenern sind die beiden sympathischen Schauspieler 
als „m&m theater“ schon seit zehn Jahren durch ihre Auf-
tritte in der Kulturhalle, der Kulle, und dem Theatersom-
mer Knechtsteden bekannt. „Die Vorstellungen waren 
immer schon Monate vorher komplett ausverkauft. 
Wir lieben Dormagen und die Dormagener lieben 
uns“, erklärt Sabine Misiorny. Da lag es auf der 
Hand, dass sich das Schauspielerpaar nach einem 
dauerhaften Theaterstandort in ihrer „Wohl-
fühlstadt“ umschaute. „Ein Ensemblemitglied 
machte uns auf das alte Kino im Niederfeld 
aufmerksam. Bei der Besichtigung wussten wir 
sofort: Das wird unser Theater“, erinnert sich 
Sabine Misiorny. Entstanden ist nun ein stim-
mungsvoller Theaterraum mit 95 Sitzplätzen, 
ein gemütliches Foyer, das zum Verweilen vor 
und nach der Vorstellung einlädt. 

„Wir möchten, dass unsere Zuschauer aus vollem Herzen la-
chen. Jeder hat genug Stress und Alltagssorgen“, formuliert 

Tom Müller seine wichtigste Mission. An jedem Wochenen-
de werden Misiorny-Müller-Komödien oder Komödien von 

bekannten Autoren aufgeführt. „Die Dormagener sind 
begeistert, dass sie nun ihr eigenes Theater haben“, freut 

sich Sabine Misiorny. Im November werden drei Komö-
dien aufgeführt. „Der Vater der Braut“, ein Ein-Perso-

nen-Stück mit Tom Müller, „Die Wunderübung“, eine 
Komödie von Daniel Glattauer und „Schöne Besche-

rung“, eine Weihnachtskomödie mit Sabine Misi-
orny und Tom Müller. Auch die kleinen Zuschauer 

kommen im Kammertheater nicht zu kurz. Mit 
„Tiberius Schlabberzahn“ und „Die Reise zum 

Weihnachtsmann“ haben kleine Menschen ab 
4 Jahren mindestens ebenso viel Spaß. 
Wer das Kammertheater näher kennen 

lernen möchte, „Der Neusser“ verlost 2 x 2 
Freikarten.

Nähere Informationen zum Kammerthea-
ter: www.kammertheater-dormagen.de

Kultur für Kinder 2016
2016 organisiert das Kulturamt zum 33. 
Mal, in Kooperation mit dem Rhei-
nischen Landestheater, die Kinder-
theaterreihe „Kultur für Kinder“ 
im Schauspielhaus des Rheinischen 
Landestheaters. Angesprochen 
werden wieder Kinder ab 6 Jahren 
die mit ihren Eltern, Großeltern oder 
Onkeln und Tanten spannende, lusti-
ge und unterhaltsame Theaterauffüh-
rungen erleben möchten. An dem je-
weiligen Kindertheatersonntag werden 
die Veranstaltungen drei Mal angeboten 
(11, 15 und 17:15 Uhr). Auch für 2016 hat 
Christoph Benten, der seit 2002 verant-
wortlich für diese Reihe ist, wieder ein 
abwechslungsreiches Programm auf 
die Beine gestellt. Los geht es, der 
Jahreszeit entsprechend, am 17. Ja-
nuar mit Hans Christian Andersen’s 
Märchen „Die Schneekönigin“. Am 
6. März bietet „Der verrückte Zoo“ 
ein Schauspiel mit viel Slapstick, 
lustigen Figuren und überraschen-
den Ideen. „Die kleine Hexe Lissy“ 
verzaubert am 22. Mai Zuschauer 

bevor nach der 
S o m m e r p a u s e 

„Jim Knopf 
und Lu-
kas der 
Lokomo-

t i v f ü h r e r “ 
viele Aben-
teuer auf 

Lummerland 
erleben. „Der satanar-

chäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch“, ein Fa-

milienstück von Michael 
Ende gastiert am 27. No-
vember im Rheinischen 
Landestheater bevor mit 
Peterchens Mondfahrt am 
18. Dezember die Spielzeit  
2016 endet. Das Jahres-

abo 2016 kann ab sofort 
beim Kulturamt vor-
bestellt werden. Noch 
vor Weihnachten startet der Einzelkartenverkauf über die Vor-

verkaufsstellen. In diesem Jahr kann man am 15. November 
noch „Das doppelte Lottchen“ und am 13. Dezember den 
„Aufstand der Bösewichte erleben. Weitere Informationen 

unter www.neuss.de/kultur
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Am 20. November ist 
es wieder soweit, das 
entscheidende Livekon-
zert zum Rock- und 
Popförderpreis findet 
in der Eventlocation 
Wetthalle an der Ga-
lopprennbahn statt. 
Als besondere Überra-
schung werden neben 
den drei von der Jury 
ausgewählten Gruppen 
bzw.  einer Sängerin 
die Betrayers auf Baby-
lon aufspielen. Sie ge-
wannen den Rock- und 
Popförderpreis 2011 und 
sind mittlerweile eine 
feste Größe in der Mu-
siklandschaft. 
Die drei von den Juro-
ren Nominierten sind 
die Bands „And After The Movement“, „Selina E. Band“ sowie die 
Sängerin „Nia Shirin“. Es ist somit ein spannendes Konzert zum mit 
1.500,- € dotierten Rock- und Popförderpreis zu erwarten. Punk-Rock 
trifft auf Deutsch-Pop und englische Dance-Pop-Musik. 
Die Jury in der u.a. der Echo-Gewinner Peter Seifert vertreten ist, 
wird umgehend im Anschluss den Preisträger ermitteln und benen-
nen. 

Ganz wichtig: Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei! Unterstützt Eu-
ren Favoriten oder feiert einfach mit!

Das man hier gefordert ist, lässt 
sich schnell erkennen, wenn 
man das Foyer des Clemens Sels 
Museums betritt. Das Grau der 
Treppe wird von feinen Struktu-
ren überlagert; eine Projektion, 
die sich wohlkalkuliert auf aus-
gewählte Betonflächen zieht. 
Kleine Fächer, Fenster und eine 
Fassade lassen sich bei nähe-
rem Betrachten erkennen. Ein 
Wolkenkratzer aus New York 
mit Feuerleitern, perspektivisch 
irritierend durch die extreme 
Unteransicht. Das kann es sein, 
muss es aber nicht. Ein paar 
Schritte nach links und wieder 
der Blick auf die Betontrep-
pe, die sich rätselhaft mit dem 
Raum verbindet und mit der Wandfläche hinter ihr. 
In Richtung Gartensaal trifft man auf vier imposante, 200 x 125 x 
3 cm große Fotografien (Lambda Print hinter Acrylglas auf Alu-Di-
bond) mit dem Titel „s c h e i n b a r“. Sie sind dunkel gehalten, um 
Farbe geht es nicht, mehr um Struktur und die kaum deutbaren Zei-
chen, die von Materialität erzählen. Beton, Eis, Glas? Dazu Lichtkegel. 
– Und wieder steht man vor Fragezeichen und kommt nicht wirklich 
voran, geht näher und scheint sich damit mehr und mehr dem Motiv 
zu entfernen. Doch von Rätselhaftem nicht genug, steht man einen 
Raum weiter Glaskästen gegenüber, die im Innern einen stetigen 
Wandel vollziehen. Nicht real, nur durch die Betrachtungsperspek-
tive. Jeder Schritt eine Änderung in der Farbe und der im Hohlraum 
eingearbeiteten Formen. Schlicht diffuses Weiß bekommt violette 
Elemente. Eine Fläche wird zur Linie. Realität und Virtualität begeg-
nen sich. Im Detail wie im großen Ganzen. Kein Element oder Objekt 
steht nur für sich. Jedes dringt in den Raum, in die gesamte untere 
Etage des Museums und in den Garten hinein. Auch die Aluminium-
platten, die anfangs noch klar umrissen scheinen und dann doch in 
Gestalt und Proportion zur Verwirrung beitragen. Dazu das Licht 
von außen, das sich tages- und wetterbedingt ändert und hier und 
im Moment durch ein farbig gestaltetes Fensterobjekt in variierter 
Weise eindringt. „ANSCHEINEND“ heißt die 4 Meter hohe und knapp 
2 Meter breite Rauminstallation, „AMBIVALENZ“ die mehrteilige 
Wandskulptur zu ihrer Seite. Die Namen, sie sind Programm. 

Maßgenaue Geheimnisse

Alles gehört zusammen, bedingt sich gegenseitig. Zum Greifen nah 
und doch virtuell. In unserem Kopf, unserer Empfindung und unserer 
Assoziation. Das ist das Faszinosum von Rita Rohlfings Objekten, die 

sich ebenfalls der Gattung ent-
ziehen. Aus Farbmalerei im Ur-
sprung entstanden Skulpturen, 
die das Licht brechen und das 
eigentlich Unsichtbare in Farbe 
zerlegen. Der Betrachter nimmt 
Einfluss, durch seine Perspektive 
und durch seine subjektive Sicht. 
Das Agieren mit der Farbe und 
mit dem Augenblick, das kennen 
wir von Rita Rohlfing schon. Be-
reits zur 100-Jahr-Feier des Cle-
mens Sels Museums 2012 war 
die Kölner Künstlerin hier am 
Werk, als sie magentafarbene 
Teppichbahnen auf die Wiese 
hinterm Deilmann-Bau rollte. 
„Mapping the city“ hieß die Ak-
tionskunst, die nur an einem Tag 

zu bestaunen war, und die die historische Achse zwischen altem und 
neuem Standpunkt vor den Zuschauern zog. Eine Installation, die 
eine Brücke zwischen Vergangenheit und Gegenwart im Kontext ei-
nes einmaligen zeitgenössischen Ausdrucks baute.

Emotionale Komplexität aus rationaler Kühle

Rohlfings Arbeiten sind Experimente mit Farbe, Licht und Figura-
tion, neuerdings auch mit Fotografie. Einfangen und auflösen, er-
schließen und verlieren, näherkommen und distanzieren. Sorgfältig 
ausgewogene Geheimnisse, zum stetig neuen Erfahren. Ihr Werk ist 
vom Dualismus aus rationalem Kalkül und emotionaler Komplexi-
tät geprägt. Mag man den Formen in minimalistischer Knappheit  
den Part des Konkreten zuordnen und  der Farbe und ihrer teilwei-
sen Auflösung den des assoziationsträchtigen Imaginären, so ist 
auch dies den schwimmenden Grenzen freigegeben. Gewichtig 
ist das Licht als Transportmittel, als Überbringer der Farbe, in aller 
Vielfalt durch Brechung, Reflexion, Filterung und Diffusion. Kanten 
verschwimmen, Konturen verstärken sich. Spiel der Wahrnehmung. 
Zusammenhang von Objekt, Raum und Zeit. Nichts hat Bestand. 
Für die Ausstellung „Das Virtuelle im Konkreten“ hat Rita Rohlfing 
die Architektur des Clemens Sels Museums eindringlich studiert. 
Der Schwere und Abgeschlossenheit des 70er-Jahre-Baus setzt sie 
ein ortsspezifisches Konzept entgegen, das Leichtigkeit, Flüchtigkeit 
und Tiefenräumlichkeit einziehen lässt. Eine präzise, überzeugende 
Schau. Einnehmend und wunderbar weitgreifend. Jedoch stößt sie 
in der ganzheitlichen Betrachtung in kleinen Übergangsbereichen 
„ortsspeziell“ auf Grenzen, dort wo Objekte anderer Abteilungen ins 
Gesamtbild ragen. 
(Nähere Infos unter www.clemens-sels-museum-neuss.de) 

„Das Virtuelle im Konkreten“ – Ausstellung von Rita Rohlfing im Clemens Sels Museum

Erleben im Moment 
Versteht man das Verneinen von Stabilität und 
Dauer als Spiegel der Gegenwart, so bilden diese 
Werke einen klaren zeitgenössischen Ausdruck. 
Auch wenn an sich an diesen kaum etwas ein-
deutig erscheint, weder die Form und die Farbe, 
noch die Schärfe, nicht der Umriss noch der ge-

nutzte Raum. Denn Rita Rohlfings Arbeiten heben 
Grenzen auf, spielen mit der Wahrnehmung und 
lassen Gattungen ineinander verschwimmen. Bis 
zum 10. Januar kann das nicht Greifbare im Kon-
kreten in der aktuellen Wechsel-Ausstellung des 
Clemens Sels Museums erforscht werden. 

Marion Stuckstätte

Der Rock- und 
Pop-Förderpreis

Ausstellung in der NEUSSERREHA
Seit dem 1. Oktober ist die Kunstschule Neuss in den Räumen der NEUSSERREHA, Daniel 
Schillings, Alte Hauptstraße 33 in Neuss-Rosellerheide präsent. Mit 28 Bildern, die in der 
Technik Aquarell und Tusche in den Sommerferien an verschiedensten Orten von Neuss 
und Dormagen entstanden sind. Es sind Bilder von 5- bis 59-jährigen Schülern und Dozen-
ten ausgestellt. Besonders interessant ist, wie unterschiedlich die jungen „Künstler“ die 
selben Objekte, ob das der Schloss Hülchrath oder die Feste Zons ist, mit ihren Augen wahr-
nehmen und auf Papier bringen.
Am 6. November 2015 veranstaltet die NEUSSERREHA in Rosellerheide einen Tag der offe-
nen Tür. Von 13 bis 16 Uhr haben die Besucher die Möglichkeit, sich die Bilder der Ausstel-

lung anzuschauen und sich über das Ange-
bot der NEUSSERREHA zu informieren.
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.neusserreha.de
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S ie war eine der führenden Künstlergrößen des 20. Jahrhun-
derts. Eine Innovatorin, wie sie die Tanzwelt nur selten kennt. 
Nicht unbegründet wird ihr Name häufig in einem Atemzug 

mit Pablo Picasso, Igor Strawinsky oder James Joyce genannt. Denn 
was sie in Form und Ausdruck entwickelte, der Seele entlockte, war 
so bahnbrechend wie einzigartig, so mutig wie perfekt. Martha 
Graham zog ihren Tänzerinnen den Spitzenschuh aus und ließ sie 
mit bloßen Füßen die Bühne einnehmen. Selbst das klassische Bal-
lett von Grund auf gelernt und perfektioniert, befreite sie den Tanz 
von Grazie und Korsett und erforschte in ihm den Ausdruck des Le-
bens. „Dance is the hidden language of the soul“, so Martha Graham 
1985. Tanz als die verborgene Sprache der Seele, als Verkörperung 
von Leidenschaft, Leid und Leben. Schön musste er nicht sein, aber 
vollendet war er immer. Martha Graham hat auf unverwechselbare 
Art und Weise, tänzerisch rein wie rau, eine eigene Welt geschaffen, 
hat den Tanz auf seine Grundfeste zurückgesetzt, ihm den Schnörkel 
und den Schick genommen und das Innere des Menschen in Bewe-
gung überführt. Tanz als pulsierender Rhythmus des Lebens, als Kör-
persprache inneren Beweggrundes. 
Am 11. Mai 1894 wurde Martha Graham in Pennsylvania geboren. Ihr 
Vater war Arzt für Psychiatrie. Vermutlich wurden hier die Wurzeln 
ihrer tiefen Auseinandersetzung mit dem menschlichen Wesen und 
seinen Antrieben und Gemütszuständen gelegt. Sie war eine kluge, 
belesene und aus Überzeugung handelnde Person. 1926 gründete sie 
in Manhattan die Martha Graham School of Contemporary Dance, 
aus der später die Martha Graham Dance Company hervorging. 
Eine Truppe, die unbeirrbar und stringent die Standardisierungen 
des klassischen Balletts sprengte, vorgefestigte Bewegungsabläu-
fe auflöste und dem Gefühl und der Emotion den bedingungslosen 
Vorrang gab. Rasant entwickelte Graham in immer neuen Versu-
chen der Selbsterforschung ihr Spektrum der Tanztechniken auf den 
grundlegenden Bestandteilen der An- und Entspannung sowie des 
Atemflusses. Heute gilt der Bewegungsschatz der Graham-Technik, 
der sich durch Kraft, Dynamik und schroffe, spannungsreiche Moto-
rik auszeichnet, als elementare Basis des modernen Tanzes. 

Ausdruck der Seele 
Schnell war sie weltbekannt. Und auch geachtet. Aber ihre Engage-
ments wählte sie nicht nach Ruhm und Eitelkeit. Vielmehr nutzte sie 
ihre künstlerische Arbeit, sich gegen Unrecht, Unterdrückung und 
Rassendiskriminierung aufzulehnen. Nicht verwunderlich, dass sie 
die Einladung Hitlers zur Eröffnung der Olympischen Spiele in Berlin 
ablehnte. Das Frauenstück „Steps in the Street“ von 1936 ist ihre mu-
tige Antwort. Dieses und „Errand into the Maze“ von 1947 werden 
am 18. November aus dem Graham-Repertoire zu sehen sein. Aber 
auch moderne Choreografien werden geboten, wie „Echo“ von An-
donis Foniadakis oder das in Deutschland noch nicht gezeigte Stück 
„Rust“, das Nacho Duato, mittlerweile Direktor des Staatsballetts 
Berlin,  in seiner Petersburger Zeit 2013 für die Martha Graham Dance 
Company choreografiert hat. Denn die Truppe der 1991 verstorbenen 
Altmeisterin steht in ihrem Erneuerungsprozess, unter der Direktion 
von Janet Eilber, dafür ein, das Erbe zu pflegen und zugleich Neu-
es einzubinden. Das in Neuss präsentierte Programm spiegelt diese 
Entwicklung. „Lamentation Variations“, als Reflexe zeitgenössischer 
Choreographen auf das berühmte Solo „Lamentation“ von 1930, 
zieht hier eine direkte Verbindung. 
181 Werke schuf die Grande Dame des Modern Dance. Ihre letzte 
Bühnenvorstellung gab sie mit 75 Jahren. Bis zu ihrem Tod vor 24 
Jahren, kurz vor ihrem 97. Geburtstag, choreografierte sie noch. Sie 
hat fast 100 Jahre gelebt, hat die Tanzgeschichte geprägt, aber auch 
Welt bewegt. Sie war Feministin mit weiter Akzeptanz. Sie war eine 
Größe, nicht nur im Tanz, auch in Gedanken. Nicht nur im Aufbruch 
der Kunst nach dem ersten Weltkrieg, sondern bis ins Hier und Jetzt 
hinein bleibt ihr Vermächtnis und ihre Kritik aktuell. Ihre Sprache 
sprechen sie noch, die Tänzer der New Yorker Martha Graham Dance 
Company. Aber ihre Seelen lassen sie aus eigener Anregung schlagen 
und führen fort, was ihnen in die „Wiege gelegt“ wurde. Nicht im-
mer erkennt man es sofort. Muss man auch nicht. Die Zeit, sie dreht 
weiter. Aber den Ursprung verraten sie doch. High-Quality-Graham, 
wir freuen uns drauf!
(Nähere Infos unter www.tanzwochen.de )

Puls der 
Leidenschaft und der Kritik

„Eines der sieben Weltwunder des künstle-
rischen Universums“, so urteilte The Washington 
Post über diese Company, die noch den ehrwür-
digen Namen der großen Tanzrebellin Martha 
Graham trägt, der „Mutter“ des Modern Dance. 
Wie kaum eine andere hat Graham die Tanzwelt 

revolutioniert und tiefe Spuren hinterlassen. Ihre 
„Nachkommen“ sind dem bedeutenden Ruf wür-
dig. Am 18. November gastiert die New Yorker 
Top-Truppe in der Neusser Stadthalle. Ein High-
light auf den Tanzwochen dieser Saison, ein Hö-
hepunkt, wo immer sie auftreten. 

Marion Stuckstätte

Frisches aus der

DIE RATHAUSKANTINE 
13. Ausgabe des Neusser Kabaretts
Menü heute: Kürbiskopf süß-sauer

Freitag, 30.10.2015, 20.00 Uhr
Samstag,  31.10.2015, 20.00 Uhr
Donnerstag,  05.11.2015, 20.00 Uhr
Freitag,  06.11.2015, 20.00 Uhr
Samstag,  07.11.2015, 20.00 Uhr
Sonntag,  08.11.2015, 19.00 Uhr
Theater am Schlachthof, 
Blücherstraße 31, 41460 Neuss, 
Karten: 02131-277499, www.tas-neuss.de

Mahlzeit! Mein Name ist Al-
fred Sülheim, Stadtarchivar. 
Obwohl sich mein Arbeits-

platz im Archiv an der Ober-
strasse befindet, suche 

ich doch regelmäßig 
das Rathaus auf um in 

der dortigen Kantine 
einzukehren. Wie es 
das Schicksal und die 

Öffnungszeiten wollen, 
treffe ich dort häufig 
auf Controllerin Simone 
Strack und Hausmeister 
Jupp Schwaderath. Ge-

meinsam haben wir schon 
einige spannende und bri-

sante Abenteuer zum 
Wohl des Bürgers, des 
Steuerzahlers und un-

serer geliebten Heimat-
stadt Neuss erlebt und erle-

ben sie täglich wieder.

Menü heute: Appetithäppchen
Neulich verursachte ich einen Stau am Mittagsbuffet, weil ich mich 
nicht entscheiden konnte, ob ich mein Mittagsmenü nun mit Suppe 
oder Bruschetta beginnen sollte. Freundlicherweise ließen mir mei-
ne Mitesser Zeit, das zu entscheiden. Zu anderen Zeiten hätte ein 
solcher Schritt des Zögerns, vermutlich einen Aufstand provoziert. 
Aber da im Moment ja niemand weiß, was der Neue im Chefsessel 
so genau vor hat... Könnte ja ein künftiger Vorgesetzter sein, den 
man da mittels verbaler Injurien zur Entscheidung Pro Suppe drän-
gen will. Also halten alle erstmal still, bis der Neue sich installiert 
hat, alle wissen, was er will. Also wirklich will! Es sei denn, er hät-
te gemeint, was er im Wahlkampf gesagt hat... Aber halten wir uns 
nicht mit Albernheiten auf. 
Ich konnte also in aller Ruhe entscheiden. Herrlich, diese Ruhe vor dem 
Sturm, was sag ich, diese stille Erwartung vor der lärmenden Enttäu-
schung. Ich glaube, das hat mit der Schizophrenie des Deutschen an 
sich, also auch des Neussers zu tun. Ja, es ist doch so: Eigentlich sind 
wir so zufrieden, dass alles bleiben soll, wie es ist. Wie sonst ließen 
sich 17 Jahre Napp, 16 Jahre Kohl oder die 10plus Jahre Mutti erklären? 
Und dass man Experimente besser lässt, hat doch dieser eine von Pu-

tins Staatszirkus bewiesen, der, wie hieß er noch, Schröder. Anderer-
seits sind wir aber davon überzeugt, dass neue Besen gut kehren. Und 
vor der Aufgabe steht jetzt der Herr Breuer: Als neuer Besen so gut 
kehren, dass alles besser bleibt, als es ist. Das ist jetzt nicht so einfach. 
Aber warten wir mit der ersten Beurteilung fairerweise mal die ers-
ten hundert Tage ab. Macht man so. Man könnte höchstens mal so 
eine Art Wunschzettel schreiben. Mit dem, was man sich politisch so 
wünscht. Zum Beispiel: Benutzbare Schultoiletten. Oder eine Strasse, 
auf der zwei Autos aneinander vorbei fahren können. Endlich ohne Zu-
satzkosten vom 4. Untergeschoß ins 2. umziehen können. Machbare 
Ziele. Das werden viele jetzt so nicht kennen. 
So mancher glaubt ja, es sei politisch, seinen Unmut möglichst kra-
wallig zu äußern, etwa nach dem Schema: „Wir wollen hier keine 
X!“, „Wir sind nicht Y, aber Z!“, „A, pass bloß auf, sonst B, du C!“ (Zei-
chenerklärung: X = (z.B.) Flüchtlinge; Y = Z; Z = Y; A = Irgendwer, ger-
ne Politiker; B = beliebige Drohung; C = beliebige Beleidigung wie 
Pissnelke oder Ostwestfale). Dazu orthografische und grammati-
sche Fehler, fertig der besorgte Bürger, für dessen Probleme man ein 
offenes Ohr braucht. Es sei denn, er ist gegen TTiP, dann ist er ein 
ahnungsloser, antiamerikanischer Querulant. 
Also, welche Wünsche geben wir Reiner Breuer mit, auf seine ersten 
hundert Tage? Glück, Geduld und ein offenes Ohr für alle Neusser! 
Und dass er endlich diese Idioten stoppt, die mit laminierten Visi-
tenkarten drittlichtiger Autohändler unsere Autos und die Umwelt 
verseuchen. Die wollen wir hier nicht. Ich hab ja nichts gegen Wer-
bung, aber so dann doch... Ejal, wohl bekomm‘s, in hundert Tagen 
sehen wir weiter.

Gute Unterhaltung!

         Tickets & Infos: 02405 - 40 860
oder online www.meyer-konzerte.de

16.01.16 Medio.Rhein.Erft Bergheim

SCHWANENSEE

23.04.16 KönigPALAST Krefeld

GREGORIAN

09.01.16 Medio.Rhein.Erft Bergheim

RHYTHM OF THE DANCE

16.04.16 Seidenweberhaus Krefeld

MASSACHUSETTS
21.01.16 Kunstwerk Wickrath

DER DENNIS

16.01.16 Medio.Rhein.Erft Bergheim

NUSSKNACKER MIT MÄRCHENERZÄHLER

02.01.16 Kaiser-Friedrich-Halle MG

DIE NACHT DER 5 TENÖRE

10.04.16 Kunstwerk Wickrath

MARC METZGER

06.12.15 Kunstwerk Wickrath

SPRINGMAUS

08.04.16 KönigPALAST Krefeld

MARTIN RÜTTER

20.+21.11.15 Stadthalle Neuss

RALF SCHMITZ

19.03.16 Kunstwerk Wickrath

HÖHNER

03.03.16 KönigPALAST Krefeld

SINATRA AND FRIENDS

27.01.16 Medio.Rhein.Erft Bergheim

MASSACHUSETTS

14.02.16 KönigPALAST Krefeld 04.03.16 KönigPALAST Krefeld

ZUSATZTERMIN

20:00 Uhr

16:00 Uhr

Einziges deutsches Gastspiel der berühmten Martha Graham Dance Company auf den Internationalen Tanzwochen 
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Täglich
Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr: 
Museum Insel Hombroich
Olafur Eliasson: Boros Collection 
1994-2015. Ausstellung mit einer 
Auswahl von Rauminstallationen, 
Fotografien, Objekten sowie einer 
Aussenskulptur des dänisch-isländi-
schen Künstlers. Langen Foundation, 
Raketenstation. Täglich 10:00 bis 
18:00 Uhr
Carl Andre - 47 Roaring Forties. 
Ausstellung zum 80. Geburtstag des 
Künstlers mit zwei großen Boden-
skulpturen im Aussenbereich der 
Raketenstation Hombroich. Täglich 
10:00 bis 18:00 Uhr
Himmelwärts: urKULTur - Prähisto-
rische Religionen am Niederrhein. 
Ausstellung in Zusammenarbeit 
mit den Instituten für Ur- und 
Frühgeschichte sowie für Afrikanistik 
und Ägyptologie der Universität zu 
Köln. Di bis Sa 11:00 bis 17:00, So + 
Mo 11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens Sels 
Museum
Rita Rohlfing: Das Virtuelle im Kon-
kreten. Ausstellung mit einer Installa-
tion der in Köln lebenden Künstlerin. 
Ab 15.9. Di bis Sa 11:00 bis 17:00, So + 
Mo 11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens Sels 
Museum
CUT. Ausstellung mit Holz-
schnitten diverser Künstler. Mo 
bis Fr 09:00 bis 17:00, Sa + So 
14:00 bis 18:00 Uhr. Kulturforum 
Alte Post
Thomas Demand: Modellstudien. Ein-
zelausstellung mit einer Auswahl aus 
einer neuen Werkgruppe des zeitge-
nössischen Künstlers. Ab 8.10. Do bis 
So 12:00 bis 18:00 Uhr. Siza-Pavillon, 
Raketenstation Hombroich 6
Jürgen Paatz - Papierarbeiten. 
Ausstellung mit Werken des in 
Wernigerode geborenen Künstlers. 
Ab 25.10. Di bis Sa 11:00 bis 17:00, So + 
Mo 11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens Sels 
Museum
Schützende Engel und himmlische 
Helfer. Ausstellung mit gedruckten 
Heiligenbildern und Andachtsgra-
fiken. Sa + So 11:00 bis 17:00 Uhr. 
Feld-Haus, Museum für Populäre 
Druckgrafik 

Sonntag, 01.11.
Diverse

06:00 Uhr: Sadhana - Yoga und 
Meditation am Morgen mit Manuela 
Eilers, kostenlos. Samadhi
09:30 bis 13:00 Uhr: Tauschtreffen 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenwohn-
heims Dunantstraße
10:00 bis ca. 11:30 Uhr :Sonntags-
frühstück mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Ons-Zentrum; Kosten: 
Verzehr
11:00 Uhr: Museum Insel Hombroich. 
Öffentliche Führung durch den Kul-
turraum Hombroich. Treffpunkt Kas-
senhaus Museum Insel Hombroich
13:00 Uhr: Raketenstation Hombro-
ich. Öffentliche Führung durch den 
Kulturraum Hombroich. Treffpunkt 
Cafe Meisenkaiser, Raketenstation 
Hombroich
15:00 Uhr: Langen Foundation. 
Öffentliche Führung durch das Kunst- 
und Ausstellungshaus. Treffpunkt 
Langen Foundation, Raketenstation

Kinder & Jugendliche
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-

gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
17:00 Uhr: Verzeihung, Herr Premier-
minister. Farce von Edward Taylor und 
John Graham in einer Aufführung des 
Theaterkreis „Kleine Bühne“. Harffer 
Straße 52

19:00 Uhr: Heinz Allein. Der 
Unterhalter. Erstes abendfüllendes 
Soloprogramm mit der Kultfigur aus 
dem Stunk. Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Anton Bruckner: Große 
Messe in f-Moll. Konzert mit Solisten, 
dem Rheinischen Oratorienorchester, 
dem Choral Arts Society Tokyo, dem 
Schönhausen-Chor Krefeld, dem 
Münsterchor Neuss sowie dem 
Neusser Kammerorchester unter 
der Leitung von Joachim Neugart. 
Quirinus-Münster

20:00 Uhr: GoMusic. Martin Engelien 
präsentiert nationale und internati-
onale Größen der Rockmusik-Szene. 
okieDokie

Montag, 02.11.
Diverse

19:00 Uhr: Conversation. Unterhalt-
samer Abend mit Diskussionen, 
Spielen und Gesang in französischer 
Sprache. Veranstaltung des Deutsch-
Französischen Kulturkreis Neuss. 
Silvia Hausmann, Glehner Weg 51

19:00 Uhr: Nur vergesslich oder 
schon erkrankt? - Demenz, erkennen 
und verstehen. Vortrag der VHS mit 
Karin Kalina. Romaneum

19:30 Uhr: Islamismus, politischer 
Islam, Salafismus, Dschihaddismus: 
Die Orientierungsproblematik eines 
öffentlichen Dauerthemas. Vortrag 
der VHS mit Günter Semmler. 
Romaneum

19:30 Uhr: Herzgesunde Ernährung 
- Cholesterinwerte in den Griff 
bekommen. Vortrag der VHS mit 
Mark Koczor. Romaneum

Dienstag, 03.11.
Diverse

15:00 Uhr: 50PLUS - Film am 
Nachmittag: Spuren eines Lebens. 
Vorführung eines US-amerikanischen 
Filmdramas aus dem Jahr 2007. 
Stadtbibliothek

16:00 bis 18:00 Uhr: Mehrsprachige 
Vorlesepaten. Seminar des Vereins 
zur Förderung von Sprache und 
Mehrsprachigkeit (SUM) für Men-
schen mit Migrationshintergrund, 
die ihre eigene Herkunftssprache 
fließend sprechen und lesen sowie 
sich auch auf Deutsch verständigen 
können (Start am 27.10.2015). Katholi-
sche Öffentliche Bücherei St. Quirin

19:00 Uhr: Der politische Film im 
Hitch: Aghet - Ein Völkermord. Vor-
führung eines Dokumentarfilms von 
Eriic Fiedler. Veranstaltung der VHS. 
Hitch-Kino

19:30 bis 21:00 Uhr: „Ich spiele keine 
Spielchen mehr!“ - Transaktionsana-
lyse löst Konflikte. Vortrag des Fami-
lienforum Edith Stein. Willi-Graf-Haus

19:30 Uhr: Lebensversicherungen. 
Ein kritischer Blick auf Rahmenbe-
dingungen und Branche. Vortrag der 
VHS mit Holger Balodis und Dagmar 
Hühne. Romaneum

20:00 Uhr: Wein - Welch eine 
Auswahl! Seminar der VHS mit Dr. 
Eduard Hänsel. Romaneum

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 15:30 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Verzeihung, Herr Premier-
minister. Farce von Edward Taylor und 
John Graham in einer Aufführung des 
Theaterkreis „Kleine Bühne“. Harffer 
Straße 52
20:00 Uhr: Jurij Shatunov. Konzert-
abend mit dem russischen Popsän-
ger. Stadthalle

Mittwoch, 04.11.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Zurück in 
den Beruf - aber wie? Aktion der 
Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt mit Tipps und 
Informationen zum Thema Wieder-
einstieg. Agentur für Arbeit Neuss, 
Marienstraße 42
10:15 Uhr: Bildbetrachtungen. 
Seminar mit Bildbesprechungen 
vor Werken der neugehängten 
Sammlung des Museums. Clemens 
Sels Museum
14:30 Uhr: WDR 4 Kino Cafe - Ricki 
and The Flash. Vorführung eines US-
amerikanischen Spielfilms aus dem 
Jahr 2015. Veranstaltung in Koopera-
tion mit der Stadt Neuss. UCI Kino
15:30 Uhr: Noch Fragen? Führung mit 
dem Kurator Dr. Carl Pause durch die 
Ausstellung „urKULTur - Prähisto-
rische Religionen am Niederrhein“ 
mit Erläuterungen zu Konzeption 
und Hintergründen zur Ausstellung. 
Clemens Sels Museum 
18:30 Uhr: Dinner for Two. Kochse-
minar der VHS mit Monika Ullrich. 
Romaneum
18:30 bis 20:00 Uhr: Männerabend. 
Informationsabend des Familienfo-
rum Edith Stein für werdende Eltern. 
Johanna-Etienne-Krankenhaus, 
Eltern-Kind-Zentrum
19:30 Uhr: Kampf um Kobane. 
Die Zukunft des Nahen Ostens. 
Vortrag der VHS mit Ismail Küpelid. 
Romaneum
19:30 Uhr: Der Reizdarm. Vortrag der 
VHS mit Günter Brück. Romaneum
19:30 bis 21:45 Uhr: Im Herzen leben 
- der Affinity-Prozess. Seminar des 
Familienforum Edith Stein (Start am 
21.10.2015). Willi-Graf-Haus
20:00 bis 21:30 Uhr: Dem Geheim-
code meines Körpers auf der Spur. 
Elternabend des Familienforum Edith 
Stein für Mädchen in der Vorpuber-
tät. Willi-Graf-Haus

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Soiree zu „Geliebte 
Aphrodite“. Veranstaltung des 
Rheinischen Landestheater Neuss 
mit Hintergrundinformationen zum 
Theaterstück. Foyer Rheinisches 
Landestheater
20:00 Uhr: Verzeihung, Herr Premier-
minister. Farce von Edward Taylor und 
John Graham in einer Aufführung des 
Theaterkreis „Kleine Bühne“. Harffer 
Straße 52

Donnerstag, 05.11.
Diverse

10:00 Uhr: Bildbetrachtungen. 
Seminar mit Bildbesprechungen 
vor Werken der neugehängten 
Sammlung des Museums. Clemens 
Sels Museum
10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 

mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677. Treffpunkt: 
Friedrichstr. 42
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der Stadt 
Neuss im Sozialamt, Oberstraße 108, 
Raum 409
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss im Sozialamt, Ober-
straße 108, Raum 409
19:00 Uhr: Bühne frei - Bläser und 
mehr. Junge Nachwuchsmusiker 
der Städtischen Musikschule Neuss 
stellen sich vor. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Treffpunkt Lesebär - Ein 
Stern für das Krokodil. Bilderge-
schichte von David Melling für Kinder 
ab 4 Jahren im Bilderbuchkino. 
Stadtbibliothek

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die Rathauskantine - 
Menü heute: Kürbiskopf süß-sauer. 
Dreizehntes Programm des Neusser 
Kabaretts mit „Dat Rosi“ alias Sabine 
Wiegand als Gast. Theater am 
Schlachthof

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2015/2016. BV Neuss-Weckhoven 
gegen den CVJM Kelzenberg III. 
Turnhalle Gemeinschaftsgrundschule 
Kyburg

Freitag, 06.11.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ im 
Caritashaus II. Etg., Salzstr. Kosten: 
2,50 €
15:00 Uhr: Spielnachmittag, Friedrich-
str. 42, (Begegnungsstätte) Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+. Informationen 
unter Tel.: 02131/41464
15:00 Uhr: Boule im RennbahnPark. 
Aktion der Boule-Neuss Interessenge-
meinschaft für Anhänger des franzö-
sischen Kugelspiels. RennbahnPark
15:30 Uhr: Neusser Autorenkreis des 
Netzwerkes Neuss-Mitte 55+ im 
Literatur-Café St. Quirin. Infos unter 
Tel.: 02131/177166
16:00 Uhr: Sitzung des Rates der 
Stadt Neuss im Ratssaal, Rathaus 
Neuss, Rathauspassage, Eingang 3
18:30 Uhr: Wein und Käse. Seminar 
der VHS mit Christin Fischer. 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
22:00 bis 17:00 Uhr: Nachtsport 
Basketball. Veranstaltung für 
Jugendliche ab 14 Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 

Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die Leiden des jungen 
Werther. Theateraufführung nach 
einem Briefroman von Johann 
Wolfgang von Goethe. DIVA - Theater 
- Cafe - Tapas
20:00 Uhr: Verzeihung, Herr Premier-
minister. Farce von Edward Taylor und 
John Graham in einer Aufführung des 
Theaterkreis „Kleine Bühne“. Harffer 
Straße 52
20:00 Uhr: Die Rathauskantine - 
Menü heute: Kürbiskopf süß-sauer. 
Dreizehntes Programm des Neusser 
Kabaretts mit „Dat Rosi“ alias Sabine 
Wiegand als Gast. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session 
- JazzPack Cologne. Konzert mit 
Mainstream Jazz und Swing sowie 
Latin und Soul. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party mit 
NE-WS 89.4. Partyveranstaltung mit 
dem Neusser Lokalsender bis 20:00 
Uhr, anschließend sorgen die Apres-
Ski DJs mit einem musikalischen 
Dreiklang aus Apres Ski, Alm Club-
bing und Schlagermusik für beste 
Stimmung. JEVER FUN Skihalle

Sport
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Niederrhein Herren 2015/2016. FSV 
Vatan Neuss gegen die SF Vorst. 
Stadion an der Jahnstraße
20:00 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2015/2016. TG Neuss III gegen TuRa 
Büderich. Sporthalle Maximilian-
Kolbe-Schule

www.rlt-neuss.de
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Geliebte
Aphrodite

(Mighty 
Aphrodite)
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Samstag, 07.11.
Diverse

10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 2015 
- Das historische Neuss. Geführter 
Stadtrundgang zu den Zeugnissen 
der Neusser Geschichte. Anmeldung 
bei der Tourist Information
10:00 bis 14:30 Uhr: Erfolgreich, 
heiter und entspannt mit Lachyoga. 
Tagesseminar des Familienforum 
Edith Stein. Willi-Graf-Haus
14.30 bis 16.30 Uhr: Crystal Feeling Nr. 

Da sitzen sie nun, hier auf der 
Parkbank, im lauschigen 
Grün. Als Paar. Frau und Herr 

Küppers. Das Leben hat seine Spuren 
hinterlassen, im Alltag, im Menschen 
und in der Beziehung. Es gibt nichts 
Neues. Es gibt kaum etwas, was sie 
sich noch zu erzählen haben – hätten. 
Wenn sie reden, dann nicht in ganzen 
Sätzen. Jeder weiß von ihnen beiden, 
wie der andere tickt. Die Sätze, sie 
sind die gleichen. Über Jahre schon. 
Wie auch das Leben, zusammen als 
Paar. Man weiß, was der andere sagt, 
sagen will. Nur verstehen, verstehen 
muss man ihn nicht. Will man viel-
leicht auch nicht mehr.
So haben sie ihre Rituale, die sie ans 
Leben erinnern: wandern durch den 
botanischen Garten, Platz nehmen 
auf ihrer Lieblingsbank und pausie-
ren mit Kaffee aus der Thermoskan-
ne und geviertelten Karotten aus der 
Frischhaltebox. So könnte es ewig 
weitergehen. Reden, aneinander vor-
bei. Starren ins Leere. Aber heute ist 
etwas anders. Da ist diese Frau im en-
gen Rock auf Stöckelschuhen, die ste-
tig aus dem Gestrüpp auftaucht, um 
verwirrende Anweisungen zu geben, 
derweil sie am Handy fremdgesteu-
ert etwas zu organisieren scheint. 
Dazu gibt es noch einen Mann, eben-
falls hinterm Gebüsch lauernd, der 
sich in einer Live-Schalte befindet 
und in versteckte Kameras redet. Ein 
Schauspieler. Sie kennen ihn von der 
Bühne. Von damals, als sie noch ins 
hiesige Theater gingen. Doch ihr Abo 
ist lang schon gekündigt. Dort passierte zu wenig, zumindest nichts, 
was sie bewegte. 

Ehe im Höchststadium der Langeweile

Aber die Monotonie des Alltags und ihr Desinteresse am Leben än-
dern sich schlagartig. Denn was sich für das Ehepaar Küppers hier 
puzzleartig Stück für Stück zusammensetzt, ist in der Bedrohung 
derart groß, dass Taten verlangt sind. Aus dem botanischen Garten 

soll ein Wohnpark im Luxusambiente 
werden, für den die letzte städtische 
Idylle geopfert werden muss. Auch 
der Baum samt Lieblingsplatz, wo 
sich einst das Pärchen verliebte, soll 
weg. Ohne es richtig mitzukriegen, 
sind die Küppers plötzlich mitten im 
Geschehen, im Imagefilm für den 
Wohnpark und im Live-Stream im 
Netz.
Da plötzlich wehrt sich ihr altes „Ak-
tivistenherz“. Wer in jungen Jahren 
gegen Pershings und Ölkriege de-
monstrierte, der lässt sich auch im 
Alter nicht  das Zepter gänzlich aus 
der Hand nehmen. Der Lieblingsplatz 
ist alles, was sie noch haben. Drum 
werden die alten Protestbanner, Kla-
motten und das altbewehrte Igluzelt 
ausgegraben und die Lichtung kur-
zerhand besetzt. Und siehe da, im ge-
meinsamen Aufstand fängt die alte 
Liebe wieder an Funken zu schlagen…

Beziehungsalltag mit 
gesellschaftlichen Seiten-

hieben
Die neue kabarettistische Komödie 
von Markus Andrae, dem künst-
lerischen Leiter des Theaters am 
Schlachthof, gestaltet sich dezent 
obskur und gewollt absurd. Da sitzen 
sie und warten. Worauf eigentlich? 
Bis dann doch etwas passiert. All-
tagsmonotonie stößt auf World Wide 
Web, verklärte Vergangenheit auf 
gläserne Zukunft. Und rundherum 
Belanglosigkeit – die sich dann doch 
als Bedrohung entpuppt. Das Leben 

ein Schaukasten, der menschliche Antrieb der Profit. 
Vier Schauspieler mit Begeisterung und überzeugender Darbietung. 
Markus Andrae wie man ihn kennt, unterwegs im Reich zwischen-
menschlicher Feinheiten, in subtilen Szenen, mit geliebtem Wort-
spiel und einer guten Portion Lokalkolorit und Gesellschaftskritik. 
Ein amüsanter Abend, leicht und locker, gegen trübe Einblicke.
(Weitere Infos und Termine auf www.tas-neuss.de und unter 02131-
277 499)

„Lieblings Platz“ im Theater am Schlachthof

Wiederbelebung durch Widerstand
Manch Liebe verliert sich im gemeinsamen Äl-
terwerden, viele Ideen und Ideologien verblassen 
oder siechen dahin. Manchen Paaren bleibt nur 
noch die Erinnerung, denn das Leben ist grau und 
belanglos geworden. Man weiß, was der andere 
sagt und denkt, nur verstehen tut man ihn nicht. 

Da muss schon etwas passieren, um den alltäg-
lichen Trott zum Bröckeln zu bringen. Markus 
Andraes neue Komödie im TAS nimmt sich der 
Paarmonotonie an, platziert sie in eine gläserne 
globale Big-Brother-Welt und verzichtet nicht auf 
Spitzen wider gesellschaftliche Missstände. 

Marion Stuckstätte
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Sonntag, 08.11.
Diverse

11:00 bis 17:00 Uhr: 6. Hochzeits-
messe Rheinland. Messeveranstal-
tung mit 35 Ausstellern aus allen 
Bereichen und einem interessanten 
Programm. Stadthalle

15:00 Uhr: Voll krass deutsch. Martin 
Maier-Bode liest aus seinem aktu-
ellen Ratgeber zur Flüchtlingskrise. 
Theater am Schlachthof

15:30 Uhr: Ganz nah! Bei der Zoom-
führung für Erwachsene werden mit 
Hilfe elektronischer Lupen bemer-
kenswerte Details aus den Werken 
der Sammlung sichtbar. Parallel zu 
dieser Führung wird auch eine sepa-
rate Führung für Kinder angeboten. 
Clemens Sels Museum

16:00 Uhr: Singen im Salz mit Erika 
Stiehm. Gemeinsames Singen in 
der Neusser Salzgrotte: Lieder aus 
verschiedenen Kulturen, begleitet 
von exotischen Instrumenten. Bitte 
vorher anmelden bei Salz & Sole im 
Stiftskeller (02131 - 6635677)

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Uraufführung - 1:0 für 
Robin Hood. Theateraufführung nach 
einem Kinderstück von Sebastian 
Zarzutzki. Rheinisches Landestheater, 
Schauspielhaus

15:30 Uhr: HOBI- und Martinslieder. 
Mitmachkonzert mit Horst Bischoff 
in Kooperation mit der evangelischen 
Kirchengemeinde Neuss-Gnadental. 
Gemeindesaal Kreuzkirche

16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
17:00 Uhr: Verzeihung, Herr Premier-
minister. Farce von Edward Taylor und 
John Graham in einer Aufführung des 
Theaterkreis „Kleine Bühne“. Harffer 
Straße 52

18:00 Uhr: Geliebte Aphrodite. The-
ateraufführung nach einer Komödie 
von Woody Allen. Rheinisches 
Landestheater, Schauspielhaus

19:00 Uhr: Die Rathauskantine - 
Menü heute: Kürbiskopf süß-sauer. 
Dreizehntes Programm des Neusser 
Kabaretts mit „Dat Rosi“ alias Sabine 
Wiegand als Gast. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
12:30 Uhr: Jazz im Drusushof 2015 
- Cologne Jass Society. Jazzfrühschop-
pen mit der Kölner Jazz-Band

20:00 Uhr: Vdelli. Konzert mit der 
australischen Bluesrock-Band. 
okieDokie

Partys
15:00 bis 19:00 Uhr: Discofox und 
Schlager Party. Tanzpartyveranstal-
tung mit den besten Songs von Abba 
über Smokey und Wolfgang Petry bis 
Helene Fischer. JEVER FUN Skihalle

Märkte
11:00 bis 17:00 Uhr: Second Hand 
Modeflohmarkt. Trödelmarkt mit 
einer großen Auswahl an Klamotten, 
Schmuck und Accessoires für die 
Frau. Wetthalle Neuss, RennbahnPark
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt. auf 
dem Further Kirmesplatz
11:00 bis 17:00 Uhr: Detailverliebt - 
der Markt. Handwerkermesse für die 
ganze Familie mit der Fertigung von 
Produkten vor Ort, einer Bastelwerk-
statt und Kinderanimation. Zeughaus
11:00 bis 16:00 Uhr: Langes Trödel-
wochenende auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs. Gare 
du Neuss

Sport
10:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Niederrhein Damen 2015/2016. SVG 
Neuss-Weissenberg II gegen den SV 
Rot-Weiß Elfgen 1957. Hubert-Schäfer-
Sportpark
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Niederrhein Herren 2015/2016. DJK 
Novesia Neuss 1919 II gegen die SG 
Kaarst 1912/35 III. Stadion an der 
Jahnstraße
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Niederrhein Herren 2015/2016. SC 
Grimlinghausen II gegen die SF Vorst 
III. Bezirkssportanlage Neuss-Grim-
linghausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Niederrhein Herren 2015/2016. TSV 
Norf II gegen die DJK Rheinkraft 
Neuss. Von-Waldthausen-Stadion
14:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga 4 
Niederrhein Herren 2015/2016. DJK 
Neuss-Gnadental gegen den SV 
Blau-Weiss Meer. Bezirkssportanlage 
Gnadental
 14:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga 4 
Niederrhein Herren 2015/2016. Holz-
heimer SG gegen den SSV Strümp. 
Bezirkssportanlage Holzheim
14:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Nieder-
rhein Herren 2015/2016. DJK Novesia 
Neuss gegen den FC SF Delhoven. 
Stadion an der Jahnstraße
14:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A 
Niederrhein Herren 2015/2016. SC 
1936 Grimlinghausen gegen den 
VFR Büttgen. Bezirkssportanlage 
Grimlinghausen
14:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
2 Niederrhein Herren 2015/2016. SVG 
Neuss-Weissenberg gegen den 1.FC 
Grevenbroich-Süd II. Hubert-Schäfer-
Sportpark
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Niederrhein Herren 2015/2016. DJK 
Rheinkraft Neuss II gegen den FC 1911 
Zons III. Ludwig-Wolker-Sportanlage
16:30 Uhr: Fußball-Landesliga Gruppe 
2 Niederrhein Damen 2015/2016. 
SVG Neuss-Weissenberg gegen den 
SV 1910 Grefrath. Hubert-Schäfer-
Sportpark

Montag, 09.11.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (werdende) 
Mütter im Mittelpunkt - 99 Fragen 
rund ums Baby. Offener Treffpunkt 
für Schwangere oder gerade 
Mutter gewordene junge Frauen 
(15-28 Jahre), die sich bei einem 
gemeinsamen Frühstück über Fragen 
austauschen und Frauen in gleicher 
Situation kennen lernen möchten. 
Willi-Graf-Haus
10:30 bis 12:00 Uhr: Literatur II - 
Christa Wolf: Kein Ort. Nirgends. 
Gesprächskreis des Netzwerkes 
Neuss-Mitte in Kooperation mit dem 
Familienforum Edith Stein. Thema 
im 2. Halbjahr ist eine Erzählung der 

deutschen Schriftstellerin. Literatur-
cafe St. Quirin
11:00 bis 13:00 Uhr: Sprechstunde 
der Gleichstellungsbeauftragten des 
Rates der Stadt Neuss Frau Angelika 
Quiring-Perl, im Rathaus Neuss, 
Markt 2, 2. Etage, Zimmer 2.147
11:30 Uhr: Gedenken an die Opfer der 
jüdischen Bevölkerung. Gedenk-
veranstaltung der Stadt Neuss mit 
Schülern der Gesamtschule Nord-
stadt. Gedenkstein in der Grünanlage 
Promenadenstraße
18:00 Uhr: Gedenkfeier zur Reichspo-
gromnacht mit aktiver Beteiligung 
von Schülerinnen und Schülern aus 
Dormagen. Info-Tel. 02133/257-338. 
Jüdischer Friedhof an der Krefelder 
Straße in Dormagen

Theater, Kabarett & Tanz
Talentefestival 2015 – Zentrales 
Vorsprechen der Abschlussjahrgänge 
deutschsprachiger Schauspielschu-
len. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio
10:00 Uhr: Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst Frankfurt 
am Main. 
12:10 Uhr: Staatliche Hochschule 
für Musik und Darstellende Kunst 
Stuttgart. 
14:30 Uhr: Hochschule für Musik und 
Theater Hamburg. 
16:50 Uhr: Universität für Musik und 
Darstellende Kunst - Max Reinhardt 
Seminar Wien. 
19:40 Uhr: Anton Bruckner Privatuni-
versität Linz. 

Dienstag, 10.11.
Diverse

11:15 bis 12:45 Uhr: 99 Fragen rund 
ums Kind. Informationsveranstal-
tung des Familienforum Edith 
Stein für junge Mütter mit Kinder 
im Säuglings- und Kleinkindalter. 
Kolping-Bildungswerk
16:00 bis 18:00 Uhr: Mehrsprachige 
Vorlesepaten. Seminar des Vereins 
zur Förderung von Sprache und 
Mehrsprachigkeit (SUM) für Men-
schen mit Migrationshintergrund, 
die ihre eigene Herkunftssprache 
fließend sprechen und lesen sowie 
sich auch auf Deutsch verständigen 
können (Start am 27.10.2015). Katholi-
sche Öffentliche Bücherei St. Quirin
18:00 bis 20:00 Uhr: Das verspielte 
innere Kind mit Renate Wenning. 
Entdeckungsreisen dürfen Spaß 
machen. 18 €. Anmeldung bei Renate 
Wenning renatewenning@gmail.
com oder 0177-7126402. Samadhi

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 15:30 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
Talentefestival 2015 – Zentrales 
Vorsprechen der Abschlussjahrgänge 
deutschsprachiger Schauspielschu-
len. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio 
10:00 Uhr: Akademie für Darstel-
lende Kunst Baden-Württemberg 
Ludwigsburg. 
13:00 Uhr: Otto Falckenburg Schule 
München. 
15:50 Uhr: Hochschule für Musik und 
Theater Rostock. 
18:30 Uhr: Filmuniversität Babelsberg 
„Konrad Wolf“ Potsdam. 
20:40 Uhr: Universität der Künste 
Berlin. 

20:00 Uhr: Joseph und seine Brüder. 
Theateraufführung nach einer 
Romanbearbeitung von Thomas 
Mann und John von Düffel mit einer 
Einführung in das Stück um 19:30 
Uhr: Rheinisches Landestheater, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: Verzeihung, Herr Premier-
minister. Farce von Edward Taylor und 
John Graham in einer Aufführung des 
Theaterkreis „Kleine Bühne“. Harffer 
Straße 52

Mittwoch, 11.11.
Diverse

11:11 Uhr: Hoppeditzerwachen. Karne-
valsveranstaltung des Karnevals-
ausschuss Neuss zur Eröffnung der 
Session 2015/2016. Vogthaus 
14:30 Uhr: Verborgene Schätze: Marc 
Chagall. Die toten Seelen. Führung 
zu Kunst, Kultur und Geschichte mit 
anschließendem Gespräch bei Kaffee 
und Kuchen. Clemens Sels Museum 
17:00 bis 20:00 Uhr: Sitzung des 
Integrationsrates der Stadt Neuss im 
Ratssaal, Rathaus Neuss, Rathauspas-
sage, Eingang 3
18:30 Uhr: Dinner for Two. Kochse-
minar der VHS mit Monika Ullrich. 
Romaneum
19:30 bis 21:45 Uhr: Im Herzen leben 
- der Affinity-Prozess. Seminar des 
Familienforum Edith Stein (Start am 
21.10.2015). Willi-Graf-Haus
20:00 bis 22:00 Uhr: Fahrradstamm-
tisch. Gespräche rund ums Rad in 
lockerer Runde. Veranstaltung des 
ADFC Stadt Neuss. ADFC-Geschäfts-
stelle

Theater, Kabarett & Tanz
Talentefestival 2015 – Zentrales 
Vorsprechen der Abschlussjahrgänge 
deutschsprachiger Schauspielschu-
len. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio
10:00 Uhr: Hochschule für Musik 
und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ Leipzig. 
12:20 Uhr: Thomas Bernhard Institut - 
Universität Mozarteum Salzburg. 
15:00 Uhr: Universität für Musik und 
Darstellende Kunst Graz. 
17:30 Uhr: Zürcher Hochschule der 
Künste, Departement Darstellende 
Kunst und Film Zürich. 
20:00 Uhr: Verzeihung, Herr Premier-
minister. Farce von Edward Taylor und 
John Graham in einer Aufführung des 
Theaterkreis „Kleine Bühne“. Harffer 
Straße 52

Märkte
07:00 bis 17:30 Uhr: Martinimarkt. 
Krammarkt der Stadt Neuss mit 
einem vielfältigen Warenangebot. 
Neusser Innenstadtbereich

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2015/2016. TuS Neuss-Reuschenberg 
gegen die SG RW Gierath II. Sport-
halle Schule Am Wildpark

3 -  Wer bin ich? (Persönliche Struktur) 
25 €. Anmeldung bei Ilona Commer, 
Tel. 02131-3848117, IlonaCommer@t-
online.de. Samadhi

19:11 Uhr: Hoppeditzerwachen. Kar-
nevalsveranstaltung der KG Norfer 
Narren Club von 1995. Norfer Treff bei 
Mello, Geibelstraße 12

Kinder & Jugendliche
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Geliebte 
Aphrodite. Theateraufführung nach 
einer Komödie von Woody Allen. 
Rheinisches Landestheater, Schau-
spielhaus

20:00 Uhr: Verzeihung, Herr Premier-
minister. Farce von Edward Taylor und 
John Graham in einer Aufführung des 
Theaterkreis „Kleine Bühne“. Harffer 
Straße 52

20:00 Uhr: Die Rathauskantine - 
Menü heute: Kürbiskopf süß-sauer. 
Dreizehntes Programm des Neusser 
Kabaretts mit „Dat Rosi“ alias Sabine 
Wiegand als Gast. Theater am 
Schlachthof

Partys
20:00 Uhr: Zicke sucht Bock. Single-
Party am Neusser Gletscher mit einer 
Candy Bar und Love-Counter zum 
Chatten. JEVER FUN Skihalle

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Langes Trödel-
wochenende auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs. Gare 
du Neuss

11:00 bis 17:00 Uhr: Alles rund ums 
Kind. Kinderflohmarkt in der Wett-
halle Neuss, RennbahnPark

Sport
16:00 Uhr: 1. Feldhockey-Bundesliga 
Herren 2015/2016. HTC Schwarz-Weiß 
Neuss gegen den Club an der Alster. 
Stadion an der Jahnstraße

17:30 Uhr: 2. DBBL Basketball-Bun-
desliga Nord Damen 2015/2016. TG 
Neuss Tigers gegen den BBZ Opladen. 
Sporthalle Schulzentrum Weber-
straße, Bergheimer Straße 233

18:30 Uhr: WTTV Tischtennis-Landes-
liga 9 Herren 2015/2016. TG Neuss II 
gegen den TTC Homberg. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule

20:30 Uhr: 1. Eishockey-Liga West 
Herren 2015/2016. Neusser EV gegen 
den RT Bad Nauheim. Eissporthalle 
Südpark

Donnerstag, 12.11.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnistrai-
ning mit Claudia Arndt-Erasmus mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, 
Friedrichstr.42 Kosten: 2,00 € Anmel-
dung unter: Tel.: 02131/7734677
10:00 Uhr: Wie komme ich sicher 
durch die Verkehrswirklichkeit? 
Aggression im Straßenverkehr! 
Vortrag der VHS mit Polizeihaupt-
kommissar a.D. Horst Wolf für die 
Generation 50+. Romaneum
13:00 Uhr: Kunstpause: Jürgen Paatz 
- Papierarbeiten. Kurzführung durch 
die Ausstellung mit Werken des in 
Wernigerode geborenen Künstlers. 
Clemens Sels Museum 
17:00 bis 19:00 Uhr: Damenstamm-
tisch des Netzwerkes-Neuss-Mitte im 
Restaurant Mauerwerk
19:30 Uhr: Auf den Spuren des Erfolgs 
- wie man bekommt was man will. 
Vortrag der VHS mit Hilde Dorothea 
Schiffer. Romaneum
19:30 Uhr: Bühne frei - Blockflöten 
und mehr. Junge Nachwuchsmusiker 
der Städtischen Musikschule Neuss 
stellen sich vor. Romaneum

Theater, Kabarett & Tanz
Talentefestival 2015 – Zentrales 
Vorsprechen der Abschlussjahrgänge 
deutschsprachiger Schauspielschu-
len. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio
10:00 Uhr: Hochschule für Musik, 
Theater und Medien Hannover. 
13:00 Uhr: Konservatorium Wien 
Privatuniversität. 
16:00 Uhr: Hochschule für Schau-
spielkunst „Ernst Busch“ Teil 1. 
18:40 Uhr: Hochschule für Schau-
spielkunst „Ernst Busch“ Teil 2. 
20:00 Uhr: Festival der Sterne - 
Stephan Sulke: Ich hab dich bloss 
geliebt. Der Schweizer Liederma-
cher präsentiert in seinem neuen 
Programm alte Hits und neue Songs. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: Die Verwandlung. 
Bühnenadaption in Kooperation 
mit der Theaterfabrik nach einer 
Erzählung von Franz Kafka. Theater 
am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
2015/2016 - Telmo Pires & Ensemble. 
Portugiesisches Fado-Konzert mit 
einer Konzerteinführung um 19:15 
Uhr durch Dr. Matthias Corvin. 
Zeughaus

Freitag, 13.11.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ im 
Caritashaus II. Etg., Salzstr. Kosten: 
2,50 €
15:00 Uhr: Spielnachmittag, Friedrich-
str. 42, (Begegnungsstätte) Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+. Informationen 
unter Tel.: 02131/41464
18:00 bis 19:30 Uhr: Meditativ Singen 
– die heilende Kraft der Mantras mit 
Ulrike Wilhelmy. 10 €. Anmeldung 
bei Ulrike Wilhelmy, 0151.54632985, 
info@vedaleben.de. Samadhi
20:11 Uhr: Uniformappell. Karne-
valsveranstaltung des NCC Fidelitas. 
Thomas-Morus-Haus 

Kinder & Jugendliche
22:00 bis 17:00 Uhr: Nachtsport 
Basketball. Veranstaltung für 

Jugendliche ab 14 Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule

22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
Talentefestival 2015 – Zentrales 
Vorsprechen der Abschlussjahrgänge 
deutschsprachiger Schauspielschu-
len. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio

10:00 Uhr: Hochschule der Künste 
Bern. 

12:10 Uhr: Hochschule für Musik 
und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ Leipzig, Studio Köln. 

14:20 Uhr: Alanus Hochschule für 
Kunst und Gesellschaft Alfter. 

16:50 Uhr: Folkwang Universität der 
Künste Bochum. 

20 Uhr: Geliebte Aphrodite. Komödie 
nach Woody Allen. Das Rheinische 
Landestheater Neuss. Info-Tel. 
02133/257-338 . Aula im Bettina-von-
Arnim-Gymnasium Dormagen

20:00 Uhr: Die Verwandlung. 
Bühnenadaption in Kooperation 
mit der Theaterfabrik nach einer 
Erzählung von Franz Kafka. Theater 
am Schlachthof

20:00 Uhr: Verzeihung, Herr Premier-
minister. Farce von Edward Taylor und 
John Graham in einer Aufführung des 
Theaterkreis „Kleine Bühne“. Harffer 
Straße 52

20:00 Uhr: Premiere - Wenn et 
löppt, dann löppt et oder: Und ewig 
rauschen die Gelder. Theaterauffüh-
rung der Nüsser Schnute nach einer 
Komödie von Michael Cooney in einer 
plattdeutschen Fassung von Inge Ber-
ger. Theaterhütte im Evangelischen 
Gemeindezentrum Weckhoven

22:00 Uhr: Nachtschicht #26 - The 
lady is a vamp. Abgründige Gestalten 
mit Alina Wolff. Veranstaltung des 
Rheinischen Landestheater Neuss. 
DIVA - Theater - Cafe - Tapas

Konzerte
20:00 Uhr: Something old, 
something new. Rock-, Pop- und 
Folksongs mit Horst Bischoff und Dr. 
Volker Lehnert. Cafe Flair

20:00 Uhr: Friday Night Session 
- Christian Christl und Scarlett 
Andrews. Konzert mit Vaudeville 
Blues und Boogie Woogie. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party mit 
NE-WS 89.4 / Apres Ski Party mit der 
Ferienregion Flachau. Partyveranstal-
tung mit dem Neusser Lokalsender 
bis 20:00 Uhr, anschließend bringt 
die Heimat von Skiweltmeister und 
Olympiasieger Hermann Maier 
die Apres-Ski-Stimmung aus dem 
SalzburgerLand mit an den Neusser 
Gletscher. JEVER FUN Skihalle

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2015/2016. 1. Neusser TTC Nordstadt 
gegen die TG Neuss III. Turnhalle 
Janusz-Korczak-Gesamtschule

Samstag, 14.11.
Diverse

09:30 Uhr: Studientag Musik: 175 
Jahre Tschaikowsky. Seminar der VHS 
mit Professor Dr. Albrecht Goebel. 
Romaneum
10:00 bis 16:00 Uhr: Tag der offenen 
Tür in der Neusser Salzgrotte. Kosten-
los reinschnuppern bei „Salz & Sole“
11:00 bis 12:00 Uhr: Heilkreis mit 
Manuela Eilers. Wir treffen uns regel-
mäßig, um in und mit der Gruppe zu 
heilen. Spende fürs Samadhi!
11:00 bis 13:00 Uhr: Räuchern mit hei-
mischen Kräutern mit Heike Schulz. 
15€ incl. Skript. Anmeldung bei Heike 
Schulz (Begleitenden Kinesiologin 
und Kräuterfrau) Tel.: 02131/894721 
oder: kontakt@kinesiologie-neuss.
de. Samadhi
20:00 Uhr: Karnevalseröffnung. Kar-
nevalsveranstaltung der GNKG Grün-
Weiß-Gelb. Papst-Johannes-Haus
20:00 Uhr: A Night in white Satin: 
Classic meets Pop. Benefizkonzert der 
„Himmelblauen Traumfabrik“ mit 
dem Jugendsinfonieorchester der 
Städtischen Musikschule Neuss Sinfo, 
der Sixties-Band Fun und dem Chor 
„Stimmlich“ sowie weiteren special 
guests. Zeughaus

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 15:30 Uhr: Dem Geheim-
code meines Körpers auf der Spur. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein für Mädchen von 10 bis 13 
Jahren. Willi-Graf-Haus
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die Verwandlung. 
Bühnenadaption in Kooperation 
mit der Theaterfabrik nach einer 
Erzählung von Franz Kafka. Theater 
am Schlachthof
20:00 Uhr: Bella Ciao! - Lieder für 
eine gerechte Welt. Revue des Rhei-
nischen Landestheater Neuss mit 
Songs der Beatles, Nina Simone und 
Ton Steine Scherben sowie jahrhun-
dertealten Volksliedern. Rheinisches 
Landestheater, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Verzeihung, Herr Premier-
minister. Farce von Edward Taylor und 
John Graham in einer Aufführung des 
Theaterkreis „Kleine Bühne“. Harffer 
Straße 52
20:00 Uhr: Wenn et löppt, dann 
löppt et oder: Und ewig rauschen 
die Gelder. Theateraufführung der 
Nüsser Schnute nach einer Komödie 
von Michael Cooney in einer platt-
deutschen Fassung von Inge Berger. 
Theaterhütte im Evangelischen 
Gemeindezentrum Weckhoven

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-Party 
in mehreren Partyzonen. Partyver-
anstaltung mit einem musikali-
schen Dreiklang aus Apres Ski, Alm 
Clubbing und Schlagermusik. JEVER 
FUN Skihalle

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs. Gare 
du Neuss
09:00 bis 14:00 Uhr: Trödelmarkt am 
Bürgerhaus Erfttal. mit alten oder 
gebrauchten Sachen von Kleidung 
über Bücher und Spielsachen bis 
Haushaltswaren (nur bei trockenem 
Wetter). Bürgerhaus Erfttal

Sport
15:00 Uhr: WVV Volleyball-Landesliga 
4 Damen 2015/2016. DJK Rheinkraft 
Neuss II gegen ART Düsseldorf, 
anschließend spielt der Verberger TV 
gegen den Osterather TV. Sporthalle 
Berufsbildungszentrum Neuss
17:30 Uhr: Ringer-Bezirksliga West 
Herren 2015. Heimkampf des KSK 
Konkordia Neuss II gegen den TKV 
Hückelhoven. Sporthalle Realschule 
Frankenstraße
18:30 Uhr: Tischtennis-Oberliga West 
Herren 2015/2016. TG Neuss gegen 
den BV Borussia Dortmund II. Sport-
halle Maximilian-Kolbe-Schule
18:30 Uhr: WTTV Tischtennis-Landes-
liga 9 Herren 2015/2016. TG Neuss II 
gegen den TTC BW Krefeld. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule
19:00 Uhr: Ringer-Jugendliga NRW 
Herren 2015. Heimkampf des KSK 
Konkordia Neuss gegen den KSV 
Hohenlimburg. Sporthalle Realschule 
Frankenstraße
19:30 Uhr: Ringer-Oberliga NRW 
Herren 2015. Heimkampf des KSK 
Konkordia Neuss gegen den KSV 
Hohenlimburg. Sporthalle Realschule 
Frankenstraße

ab 15.11.

Der magische Spiegel

Sonntag, 15.11.
Diverse

09:30 bis 13:00 Uhr: Tauschtreffen 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenwohn-
heims Dunantstraße
15:11 Uhr: Proklamation des Kinder-
prinzenpaares der Blauen Fünkchen. 
Karnevalsveranstaltung der NKG 
Blaue Funken. Marienhaus
15:30 Uhr: Rita Rohlfing: Das Virtuelle 
im Konkreten. Öffentliche Führung 
durch die Ausstellung. Clemens Sels 
Museum

Kinder & Jugendliche
11:00, 15:00 + 17:15 Uhr: Kultur für 
Kinder 2015 - Das doppelte Lottchen. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einer Erzählung 
von Erich Kästner für Kinder ab 6 
Jahren. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus
15:00 Uhr: Der magische Spiegel. Ein 
Weihnachtsstück für Menschen ab 5 
Jahren. Theater am Schlachthof
15:30 Uhr: Ich male mir die Welt, wie 
sie mir gefällt. Bei dieser Führung für 
Kinder kann man sich das Bild „Die 
Donauschiffer“ von Erich Grams nicht 
nur ansehen, sondern auch anhören. 

Clemens Sels Museum
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
17:00 Uhr: Verzeihung, Herr Premier-
minister. Farce von Edward Taylor und 
John Graham in einer Aufführung des 
Theaterkreis „Kleine Bühne“. Harffer 
Straße 52
17:00 Uhr: Wenn et löppt, dann 
löppt et oder: Und ewig rauschen 
die Gelder. Theateraufführung der 
Nüsser Schnute nach einer Komödie 
von Michael Cooney in einer platt-
deutschen Fassung von Inge Berger. 
Theaterhütte im Evangelischen 
Gemeindezentrum Weckhoven
19:00 Uhr: Swing mit dem Feuer. 
Musiktheater von Jasper Sand mit 
drei Stimmen und Klavier. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
17:00 Uhr: „Messias“ von Georg 
Friedrich Händel. Konzert mit dem 
Städtischen Musikverein Neuss, dem 
Musikverein Grevenbroich und der 
Niederrheinischen Philharmonie 
unter der Leitung von Christian 
Parsiegel. Christ König-Kirche

Märkte
11:00 bis 15:00 Uhr: Filmbörse Neuss. 
Trödelmarkt mit einem breitgefä-
cherten Angebot an Blue-Rays und 
DVDs sowie Merchandise-Artikeln. 
Alte Wetthalle, RennbahnPark
11:00 bis 17:00 Uhr: Designerkram. 
Verkaufsveranstaltung für Unikate, 
Kunst und Design. Gare du Neuss

Sport
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Niederrhein Herren 2015/2016. TSV 
Norf III gegen den SV Rheinwacht 
Stürzelberg 1928 II. Von-Waldthau-
sen-Stadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
2 Niederrhein Herren 2015/2016. VfR 
06 Neuss gegen die DJK Eintracht 
Hoeningen. Bezirkssportanlage 
Weckhoven
14:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga 4 Nie-
derrhein Herren 2015/2016. SV Uedes-
heim gegen die SG Kaarst 1912/35. 
Bezirkssportanlage Uedesheim
14:30 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
1 Niederrhein Herren 2015/2016. 
DJK Neuss-Gnadental II gegen die 
SF Vorst III. Bezirkssportanlage 
Gnadental

Helga Stein
Coaching für Frauen &
Ernährungscoaching 
Praxis und Inhaberin: 
ZENTRUM für Therapie & Coaching
Freithof 20-22  •  41460 Neuss 
www.helgastein.de
Tel.: 0162/693 34 61  •  info@helgastein.de
Termine nach Vereinbarung

Fahrrad
Oberländer

Bergheimer Straße 498
41466 Neuss-Reuschenberg

Große Auswahl an
gebrauchten Fahrrädern 
auf unserer Homepage

www.fahrrad-oberlaender.de
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender

Samstag, 28.11.
Diverse

09:30 bis 18:00 Uhr: Existenzgründer-
Seminar IV. Dreitägiges Kompaktse-
minar der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Neuss in Kooperation mit IMB 
- Innovative Management Beratung. 
Amt für Wirtschaftsförderung, 
Oberstraße 7-9
14:00 Uhr: Crumbles, Crisps und süße 
Aufläufe. Kochseminar der VHS mit 
Ursula Hübner. Romaneum
15:00 Uhr: Highlights der Gitar-
renmusik. Konzert der Städtischen 
Musikschule Neuss zum Jahresende. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal

Kinder & Jugendliche
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Lieblings Platz. Komödie 
von Markus Andrae über urbane 
Erinnerungsorte und die Tücken des 
gemeinsamen Älterwerdens. Theater 
am Schlachthof

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-Party 
in mehreren Partyzonen. Partyver-
anstaltung mit einem musikali-
schen Dreiklang aus Apres Ski, Alm 
Clubbing und Schlagermusik. JEVER 
FUN Skihalle

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs. Gare 
du Neuss

Sport
17:30 Uhr: 2. DBBL Basketball-
Bundesliga Nord Damen 2015/2016. 
TG Neuss Tigers gegen die Wolfpack 
Wolfenbüttel. Sporthalle Schulzent-
rum Weberstraße
18:00 Uhr: Ringer-Bezirksliga West 
Herren 2015. Heimkampf des KSK 
Konkordia Neuss II gegen den AC 
Ückerath 1961. Stadionhalle Neuss, 
Jahnstraße
18:30 Uhr: WTTV Tischtennis-Landes-
liga 9 Herren 2015/2016. TG Neuss 
II gegen den TTC DJK Neukirchen. 
Sporthalle Maximilian-Kolbe-Schule
19:30 Uhr: Ringer-Oberliga NRW 
Herren 2015. Heimkampf des KSK 
Konkordia Neuss gegen die TSG 
Herdecke. Stadionhalle Neuss, 
Jahnstraße

Sonntag, 29.11.
Diverse

09:30 bis 18:00 Uhr: Existenzgründer-
Seminar IV. Dreitägiges Kompaktse-
minar der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Neuss in Kooperation mit IMB 
- Innovative Management Beratung. 
Amt für Wirtschaftsförderung, 
Oberstraße 7-9

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2015/2016. BV Neuss-Weckhoven 
gegen den TuS Germania Hackenbro-
ich. Turnhalle Gemeinschaftsgrund-
schule Kyburg

Freitag, 27.11.
Diverse

13:00 bis 20:00 Uhr: Existenzgründer-
Seminar IV. Dreitägiges Kompaktse-
minar der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Neuss in Kooperation mit IMB 
- Innovative Management Beratung. 
Amt für Wirtschaftsförderung, 
Oberstraße 7-9
14:30 bis 16:30 Uhr: Crystal Feeling 
Nr. 4 – Wie lebendig (farbig) ist 
mein Leben? 25 €. Anmeldung bei 
Ilona Commer, Tel. 02131-3848117, 
IlonaCommer@t-online.de. Samadhi
18:30 bis 19:30 Uhr: Yoga Nidra – 
Schlafmeditation mit Manuela Eilers. 
15 €. Anmeldung bei Manuela Eilers 
manuelaeilers@online.de oder 0172 - 
95 76 207. Samadhi
20:00 Uhr: Sessionseröffnung und 
Hoppeditzerwachen. Karnevals-
veranstaltung des KK Närrische 
Pudelbande. Wetthalle Neuss, 
RennbahnPark

Kinder & Jugendliche
22:00 bis 17:00 Uhr: Nachtsport 
Basketball. Veranstaltung für 
Jugendliche ab 14 Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Lieblings Platz. Komödie 
von Markus Andrae über urbane 
Erinnerungsorte und die Tücken des 
gemeinsamen Älterwerdens. Theater 
am Schlachthof
22:00 Uhr: Nachtschicht #28 - 
Kafkaeskes der Moderne. Philipp 
Alfons Heitmann und der Begriff 
des „Kafkaesken“. Veranstaltung des 
Rheinischen Landestheater Neuss. 
DIVA - Theater - Cafe - Tapas

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session 
- Christian Bleiming. Konzert mit 
Piano-Blues und Boogie Woogie. 
Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party mit 
NE-WS 89.4. Partyveranstaltung mit 
dem Neusser Lokalsender bis 20:00 
Uhr, anschließend sorgen die Apres-
Ski DJs mit einem musikalischen 
Dreiklang aus Apres Ski, Alm Club-
bing und Schlagermusik für beste 
Stimmung. JEVER FUN Skihalle

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2015/2016. 1. Neusser TTC Nordstadt 
gegen den TTV Zons. Turnhalle 
Janusz-Korczak-Gesamtschule
20:00 Uhr: 1. Eishockey-Liga West 
Herren 2015/2016. Neusser EV gegen 
den KEC „Die Haie“. Eissporthalle 
Südpark

Netzwerkes Neuss-Mitte in Koope-
ration mit dem Familienforum Edith 
Stein. Thema im 2. Halbjahr ist die 
Tierethik. Literaturcafe St. Quirin
19:30 bis 21:45 Uhr: Im Herzen leben 
- der Affinity-Prozess. Seminar des 
Familienforum Edith Stein (Start am 
21.10.2015). Willi-Graf-Haus

Theater, Kabarett & Tanz
20:30 Uhr: Kabarett Neuss 20.30: 
Thomas Freitag - Der kaltwütige Herr 
Schüttlöffel. Politisches Kabarett 
mit dem bekannten Imitator des 
Ex-Bundeskanzlers Helmut Kohl. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2015/2016. TuS Neuss-Reuschenberg 
gegen TuRa Büderich. Sporthalle 
Schule Am Wildpark

Donnerstag, 26.11.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnistrai-
ning mit Claudia Arndt-Erasmus mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, 
Friedrichstr.42 Kosten: 2,00 € Anmel-
dung unter: Tel.: 02131/7734677
15:00 Uhr: 50PLUS - Lesungen bei Tee 
und Kaffee - Sabine Bode: Frieden 
schließen mit Demenz. Die Autorin 
zeigt unzählige gute Ansätze zum 
Umgang mit der Krankheit. Stadt-
bibliothek
17:00 Uhr: Kunst und Entspannung. 
Führung mit der Gelegenheit zur 
meditativen Auseinandersetzung 
mit dem Kunstwerk. Clemens Sels 
Museum
18:00 Uhr: Rita Rohlfing: Das Virtuelle 
im Konkreten. Die Künstlerin Rita 
Rohlfing wird im Gespräch mit der 
Kuratorin Dr. Bettina Zeman persön-
liche Einblicke in die Konzeption und 
Realisation ihrer aktuellen Ausstel-
lung geben. Clemens Sels Museum 
19:00 Uhr: Das unverschämte 
Pianoforte. Junge Pianisten und 
Pianistinnen der Städtischen 
Musikschule Neuss erzählen und 
stellen auf dem Klavier die Reise 
eines kleinen frechen Klaviers und 
seiner Freundin Jana auf dem Weg 
zum ersten Konzert dar. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal
19:00 Uhr: Bühne frei - Tasten und 
mehr. Junge Nachwuchsmusiker 
der Städtischen Musikschule Neuss 
stellen sich vor. Romaneum

Kinder & Jugendliche
11 Uhr und 15 Uhr: Herrh ist Da! Ein 
fröhliches Winter-Mitmach-Konzert 
für Kinder ab 4 Jahren mit dem 
Kindermusiker Simon Horn. Info-Tel. 
02133/257-320. Kulturhalle Dormagen

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Devil needs a name. 
Musiktheaterproduktion des Looters-
Ensemble in Kooperation mit dem 
TAS. Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Blue in Green 2015 - Drei 
im Roten Kreis. Jazzkonzert mit dem 
Trio um den Düsseldorfer Saxopho-
nisten Reiner Witzel. Kulturforum 
Alte Post
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
2015/2016 - Quatuor Ebene. Konzert-
abend mit Werken von Joseph Haydn, 
Henri Dutilleux und Ludwig van 
Beethoven mit einer Konzerteinfüh-
rung um 19:15 Uhr durch Dr. Matthias 
Corvin. Zeughaus

Willi-Graf-Haus
19:30 Uhr: Vertrauen Sie Ihrer 
Intuition. Vortrag der VHS mit Hilde 
Dorothea Schiffer. Romaneum
19:30 Uhr: Gesunde und praktische 
Ernährung im Büro, Außendienst 
und auf Reisen - Eine praktische 
Ernährung bei stetigem Zeitmangel. 
Vortrag der VHS mit Kristian Mark 
Koczor. Romaneum

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Das doppelte 
Lottchen. Theateraufführung nach 
einer Erzählung von Erich Kästner 
für Kinder ab 6 Jahren (Schulvorstel-
lung). Rheinisches Landestheater, 
Schauspielhaus

Dienstag, 24.11.
Diverse

11:15 bis 12:45 Uhr: 99 Fragen rund 
ums Kind. Informationsveranstal-
tung des Familienforum Edith 
Stein für junge Mütter mit Kinder 
im Säuglings- und Kleinkindalter. 
Kolping-Bildungswerk
16:00 bis 18:00 Uhr: Mehrsprachige 
Vorlesepaten. Seminar des Vereins 
zur Förderung von Sprache und 
Mehrsprachigkeit (SUM) für Men-
schen mit Migrationshintergrund, 
die ihre eigene Herkunftssprache 
fließend sprechen und lesen sowie 
sich auch auf Deutsch verständigen 
können (Start am 27.10.2015). Katholi-
sche Öffentliche Bücherei St. Quirin
17:30 Uhr: Patientenautonomie am 
Lebensende - Vollmacht, Patienten- 
und Betreuungsverfügung. Vortrag 
der VHS mit Werner Schell in Koope-
ration mit dem Pro Pflege-Selbsthilfe-
netzwerk Neuss. Romaneum
17:30 + 19:00 Uhr: Entspannung 
mit Klangschalen und Gong in der 
Neusser Salzgrotte. Klangreise mit 
Maria Lingen. Infos unter: www.
salzgrotte-neuss.de. Bitte vorher 
anmelden bei Salz & Sole im Stifts-
keller (02131 - 6635677)

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Das doppelte 
Lottchen. Theateraufführung nach 
einer Erzählung von Erich Kästner 
für Kinder ab 6 Jahren (Schulvorstel-
lung). Rheinisches Landestheater, 
Schauspielhaus
14:30 bis 15:30 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Konzerte
18:30 Uhr: Rock im Romaneum. 
Konzertveranstaltung mit Bands der 
Städtischen Musikschule Neuss live 
on stage. Romaneum, Pauline-Sels-
Saal

Mittwoch, 25.11.
Diverse

18:30 Uhr: Pralinen - Luxus pur für die 
Sinne. Seminar der VHS mit Monika 
Ulrich. Romaneum
18:30 bis 20:00 Uhr: Schwanger-
schaft, Geburt, Kaiserschnitt und 
Wochenbett. Informationsabend 
des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-
Krankenhaus, Eltern-Kind-Zentrum
18:30 Uhr: Befreien Sie sich vom 
alten Ballast. Vortrag der VHS zum 
Thema Psycho-Kinesiologie nach Dr. 
Klinghardt und Matrix Reimprinting 
nach Karl Dawson mit Eva Döscher-
Steinmaßl. Romaneum
19:00 bis 20:30 Uhr: Philosophie im 
Literaturcafe. Diskussionsforum des 

Märkte
11:30 Uhr Adventsbasar der Wal-
dorfschule Mönchengladbach. Zeit 
für Muße, Zeit zum Schauen und 
Staunen, Zeit für Gespräche. Rudolf 
Steiner Schule, Weiersweg 10, 41065 
Mönchengladbach
08:00 bis 16:00 Uhr: Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs. Gare 
du Neuss

Sport
15:00 Uhr: WVV Volleyball-Bezirksliga 
2 Herren 2015/2016. TG Neuss 
gegen die DJK TuSA Düsseldorf II, 
anschließend spielt ART Düsseldorf 
III gegen den TuS Waldniel. Sporthalle 
Quirinus-Gymnasium

Sonntag, 22.11.
Diverse

10:00 Uhr: Atme auf! Seminar der 
VHS mit Regina Nendza. Romaneum
10:30 Uhr: Auf Flügeln der Musik. 
Besuch einer Generalprobe zu einem 
Konzert der Deutschen Kammer-
akademie Neuss mit vorheriger 
Einstimmung auf das Programm. 
Veranstaltung der VHS für Demenz-
kranke. Zeughaus
10:30 Uhr: Orientalische Highlights 
aus Persien. Kochseminar der 
VHS mit Ghulam Fatima Sadal. 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:30 Uhr: Wundertüte 2015 
- Dornröschen. Theateraufführung 
des Theater Anna Rampe für Kinder 
von 4 bis 8 Jahren und ihren Eltern. 
Kulturkeller
15:00 Uhr: 1:0 für Robin Hood. 
Theateraufführung nach einem 
Kinderstück von Sebastian Zarzutzki. 
Rheinisches Landestheater, Schau-
spielhaus
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
14:00 Uhr: Theatersonntag - Bella 
Ciao! - Lieder für eine gerechte Welt. 
Revue des Rheinischen Landestheater 
Neuss mit Songs der Beatles, Nina 
Simone und Ton Steine Scherben 
sowie jahrhundertealten Volkslie-
dern. Rheinisches Landestheater, 
Schauspielhaus

Konzerte
18:00 Uhr: Deutsche Kammeraka-
demie Neuss 2015/2016 - Mehr als 
Klassik! 2. Abonnementkonzert unter 
der Leitung von Lavard Skou Larsen 
mit Werken von Michael Haydn, 
Wolfgang Amadeus Mozart und 
Heitor Villa-Lobos mit einer Konzert-
einführung um 17:15 Uhr durch Dr. 
Matthias Corvin. Zeughaus

Sport
18:10 Uhr: 4. Renntag auf der Neusser 
Galopprennbahn. Galopprennver-
anstaltung des Neusser Reiter- und 
Rennvereins. RennbahnPark

Montag, 23.11.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (werdende) 
Mütter im Mittelpunkt - 99 Fragen 
rund ums Baby. Offener Treffpunkt 
für Schwangere oder gerade 
Mutter gewordene junge Frauen 
(15-28 Jahre), die sich bei einem 
gemeinsamen Frühstück über Fragen 
austauschen und Frauen in gleicher 
Situation kennen lernen möchten. 

16:00 bis 18:00 Uhr: Mehrsprachige 
Vorlesepaten. Seminar des Vereins 
zur Förderung von Sprache und 
Mehrsprachigkeit (SUM) für Men-
schen mit Migrationshintergrund, 
die ihre eigene Herkunftssprache 
fließend sprechen und lesen sowie 
sich auch auf Deutsch verständigen 
können (Start am 27.10.2015). Katholi-
sche Öffentliche Bücherei St. Quirin
17:00 Uhr: Intoxikation - Gesundheit-
liche Folgen und Krankheiten durch 
Schadstoffe und Hilfe zur Selbsthilfe. 
Vortrag der VHS mit Aida Infante. 
Romaneum
19:00 Uhr: Table ronde. Geselliger 
Abend für alle, die an der Sprache 
und Kultur Frankreichs interessiert 
sind. Veranstaltung des Deutsch-
Französischen Kulturkreis Neuss. 
Cafe Creme
19:30 Uhr: Schimmelpilzproblematik 
durch Bauschäden und Vorsatz. Vor-
trag der VHS mit Christian Lemiesz. 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Das doppelte 
Lottchen. Theateraufführung nach 
einer Erzählung von Erich Kästner 
für Kinder ab 6 Jahren (Schulvorstel-
lung). Rheinisches Landestheater, 
Schauspielhaus
14:30 bis 15:30 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20 Uhr: Im Namen der Raute. 
Kabarett-Komödie mit aktueller 
politischer Brisanz, aus dem Haus der 
Berliner Distel. Info-Tel. 02133/257-338. 
Kulturhalle Dormagen

Konzerte
19:30 Uhr: Flutes en bloc. Kammer-
musikkonzert des Fachbereichs 
Blockflöte der Städtischen Musik-
schule Neuss mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal

Sport
16:55 Uhr: 3. Renntag auf der Neusser 
Galopprennbahn. Galopprennver-
anstaltung des Neusser Reiter- und 
Rennvereins. RennbahnPark

Mittwoch, 18.11.
Diverse

10:15 Uhr: Bildbetrachtungen. 
Seminar mit Bildbesprechungen 
vor Werken der neugehängten 
Sammlung des Museums. Clemens 
Sels Museum
14:15 bis 16:30 Uhr: Wie kann ich 
meinem Kind helfen? Pädagogisch 
begleitetes Elterncafe des Familien-
forum Edith Stein in Kooperation mit 
der Lebenshilfe Neuss. Integrative 
Kindertageseinrichtung Marienburg
18:30 Uhr: Pralinen - Luxus pur für die 
Sinne. Seminar der VHS mit Monika 
Ulrich. Romaneum
18:30 bis 20:00 Uhr: Wickeltechnik, 
Säuglingspflege, Stillen, Rooming-in. 
Informationsabend des Familienfo-
rum Edith Stein für werdende Eltern. 
Johanna-Etienne-Krankenhaus, 
Eltern-Kind-Zentrum
19:00 bis 20:30 Uhr: LITERATUR I - 
E.T.A. Hoffmann: Der goldene Topf. 
Gesprächskreis des Netzwerkes 
Neuss-Mitte in Kooperation mit dem 
Familienforum Edith Stein. Thema 
im 2. Halbjahr ist eine Novelle des 
deutschen Dichters. Literaturcafe 
St. Quirin
19:30 bis 21:45 Uhr: Im Herzen leben 
- der Affinity-Prozess. Seminar des 
Familienforum Edith Stein (Start am 
21.10.2015). Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Das doppelte 
Lottchen. Theateraufführung nach 
einer Erzählung von Erich Kästner 
für Kinder ab 6 Jahren (Schulvorstel-
lung). Rheinisches Landestheater, 
Schauspielhaus

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Internationale Tanzwo-
chen 2015/2016 - Martha Graham 
Dance Company. Einziges Gastspiel 
der New Yorker Compagnie in 
Deutschland. Stadthalle

Donnerstag, 19.11.
Diverse

10:00 Uhr: Bildbetrachtungen. 
Seminar mit Bildbesprechungen 
vor Werken der neugehängten 
Sammlung des Museums. Clemens 
Sels Museum
10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677. Treffpunkt: 
Friedrichstr. 42
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der Stadt 
Neuss im Sozialamt, Oberstraße 108, 
Raum 409
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss im Sozialamt, Ober-
straße 108, Raum 409
15:00 bis 18:00 Uhr: Tanzcafe Erfttal. 
Veranstaltung des Bürgerhaus Erfttal 
mit ausgesuchter Tanzmusik in ent-
spannter Atmosphäre. Bürgerhaus 
Erfttal
18:30 Uhr: Gebrannte Mandeln - ganz 
einfach selbst gemacht. Seminar 
der VHS mit Simone Hannemann. 
Romaneum
19:00 Uhr: Ausspracheabend für 
Mitglieder und Interessenten. Veran-

staltung der Selbsthilfe Schlafapnoe 
Neuss und Umgebung mit gegensei-
tigem Informationsaustausch und 
Neues von der Schlafapnoe. Haus 
Selikum
19:00 Uhr: Bühne frei - Streicher und 
mehr. Junge Nachwuchsmusiker 
der Städtischen Musikschule Neuss 
stellen sich vor. Romaneum
19:30 bis 21:45 Uhr: Erkennen! 
Verstehen! Begleiten! - Ein Leben mit 
(Hoch-)begabten und hochsensiblen 
Kindern. Vortrag des Familienforum 
Edith Stein mit anschließender 
Fragerunde. Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: 1:0 für Robin 
Hood. Theateraufführung nach 
einem Kinderstück von Sebastian 
Zarzutzki (Schulvorstellung). Rheini-
sches Landestheater, Schauspielhaus
15:00 Uhr: Treffpunkt Lesebär 
- Größer als ein Traum. Bilderge-
schichte von Jef Aerts und Marit 
Törnqvist für Kinder ab 4 Jahren im 
Bilderbuchkino. Stadtbibliothek

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Der Prozess. Theaterauf-
führung nach einem Roman von 
Franz Kafka mit einer Einführung in 
das Stück um 19:30 Uhr: Rheinisches 
Landestheater, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Devil needs a name. 
Musiktheaterproduktion des Looters-
Ensemble in Kooperation mit dem 
TAS. Theater am Schlachthof

Freitag, 20.11.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ im 
Caritashaus II. Etg., Salzstr. Kosten: 
2,50 €
14:30 Uhr: Chefsache: Ein Bild 
entsteht - Authentische Arbeitsmate-
rialien aus dem Atelier des Künstlers. 
Führung mit der Museumsdirekto-
rin Dr. Uta Husmeier-Schirlitz mit 
interessanten Details über den Werk-
prozess von Jürgen Paatz. Clemens 
Sels Museum 
15:00 Uhr: Spielnachmittag, Friedrich-
str. 42, (Begegnungsstätte) Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+. Informationen 
unter Tel.: 02131/41464
15:00 Uhr: Boule im RennbahnPark. 
Aktion der Boule-Neuss Interessenge-
meinschaft für Anhänger des franzö-
sischen Kugelspiels. RennbahnPark
18:30 bis 20:00 Uhr: Astrologie: 
SternStunden mit Yamuna Becker 
– Teil 3: Der Reigen der Planeten-
Archetypen. 12 €. Bis spätestens 2 
Tage vorher anmelden unter 02131-
840 720 oder astrologie-als-weg@
hotmail.de. Samadhi

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 13:00 Uhr: Kochen und 
Backen für Eltern und Großeltern mit 
ihren Kindern. Seminar des Familien-
forum Edith Stein. Edith-Stein-Haus
22:00 bis 17:00 Uhr: Nachtsport 
Basketball. Veranstaltung für 
Jugendliche ab 14 Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Ralf Schmitz: Aus dem 
Häuschen. Der aus Funk und Fernse-
hen bekannte Comedian präsentiert 
sein aktuelles Programm. Stadthalle
20:00 Uhr: Geliebte Aphrodite. 
Theateraufführung nach einer Komö-
die von Woody Allen. Rheinisches 
Landestheater, Schauspielhaus
22:00 Uhr: Nachtschicht #27 - Beißen 
sie schon? Alles rund ums Angeln mit 
Stefan Schleue. Veranstaltung des 
Rheinischen Landestheater Neuss. 
DIVA - Theater - Cafe - Tapas

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session - 
Satin Blue. Songwriter Folk mit Anlei-
hen an Blues und Jazz. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party mit 
NE-WS 89.4. Partyveranstaltung mit 
dem Neusser Lokalsender bis 20:00 
Uhr, anschließend sorgen die Apres-
Ski DJs mit einem musikalischen 
Dreiklang aus Apres Ski, Alm Club-
bing und Schlagermusik für beste 
Stimmung. JEVER FUN Skihalle

Sport
20:00 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2015/2016. TG Neuss III gegen den 
TuS Neuss-Reuschenberg. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule
20:00 Uhr: 1. Eishockey-Liga West 
Herren 2015/2016. Neusser EV gegen 
Lippe-Hockey Hamm. Eissporthalle 
Südpark

Samstag, 21.11.
Diverse

10:00 Uhr: Energy African Dance & 
Yoga. Seminar der VHS mit Sabine 
Tosun. Romaneum
11:00 bis 13:00 Uhr: Neuss Tour 2015 
- Rund um die Neusser Stadtbefesti-
gung. Rundgang entlang Teilen der 
beeindruckenden, mittelalterlichen 
Stadtbefestigung. Anmeldung bei 
der Tourist Information
19:00 Uhr: 1. Neusser UNICEF-Gala. 
Benefiz-Galaveranstaltung der 
Commerzbank Neuss zugunsten 
der „Nothilfe Nepal“ des Kinder-
hilfswerks der Vereinten Nationen 
mit internationalen Stars aus sechs 
Ländern. Swissotel Neuss/Düsseldorf, 
Jupitersaal, Rheinallee 1
19:11 Uhr: Hoppeditz-Erwachen der 
NKG Blaue Funken. Karnevalsver-
anstaltung der NKG Blaue Funken. 
Kardinal-Frings-Haus
20:11 Uhr: Hoppeditzerwachen. 
Karnevalsveranstaltung der KG 
Müllekolk 1950. Gaststätte Zur Alten 
Post, Hoistener Straße

Kinder & Jugendliche
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Ralf Schmitz: Aus dem 
Häuschen. Der aus Funk und Fernse-
hen bekannte Comedian präsentiert 
in einer Zusatzvorstellung sein 
aktuelles Programm. Stadthalle

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-Party 
in mehreren Partyzonen. Partyver-
anstaltung mit einem musikali-
schen Dreiklang aus Apres Ski, Alm 
Clubbing und Schlagermusik. JEVER 
FUN Skihalle

14:30 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 
2 Niederrhein Herren 2015/2016. SV 
Germania Grefrath gegen die SF 
Vorst II. Bezirkssportanlage Grefrath

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Niederrhein Herren 2015/2016. DJK 
Germania Hoisten gegen den TSV 
Norf II. Matthias-Ehl-Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
1 Niederrhein Herren 2015/2016. 
SV Rosellen gegen den BV 1927 
Neuss-Weckhoven. Theodor-Klein-
Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 
2 Niederrhein Herren 2015/2016. TSV 
Norf gegen den SV Rot-Weiß Elfgen. 
Von-Waldthausen-Stadion

Montag, 16.11.
Diverse

17:15 Uhr: Alles Quatsch mit ohne 
Sauce. Saucenkochkurs der VHS mit 
Sabine Hachenberg. Romaneum

18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und Stilbe-
ratung - die Persönlichkeit hervor-
heben. Seminar des Familienforum 
Edith Stein. Willi-Graf-Haus

19:30 Uhr: Finanzierung: „Gut beraten 
ist mehr als die Hälfte“ oder „Worauf 
muss ich achten?“ Vortrag der VHS 
mit Stephan Tenhaken. Romaneum

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Das doppelte 
Lottchen. Theateraufführung nach 
einer Erzählung von Erich Kästner 
für Kinder ab 6 Jahren (Schulvorstel-
lung). Rheinisches Landestheater, 
Schauspielhaus

Dienstag, 17.11.
Diverse

11:15 bis 12:45 Uhr: 99 Fragen rund 
ums Kind. Informationsveranstal-
tung des Familienforum Edith 
Stein für junge Mütter mit Kinder 
im Säuglings- und Kleinkindalter. 
Kolping-Bildungswerk

 
Estrada Fado Group 
Portugiesischer Fado trifft auf  
türkische Saz – Konzert –

Do., 26.11., 20 Uhr: Drei im Roten Kreis- 
– Jazzkonzert im Rahmen der Reihe „Blue in Green“ – 

Kulturforum Alte Post Neuss, Neustraße 28, 41460 Neuss

02131-904122 | www.altepost.de | facebook 

Do., 26.11., 20 Uhr

Drei im Roten Kreis

www.dreiimrotenkreis.de
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06.12.15 Kunstwerk Wickrath
Tickets & Infos: 02405 - 40860

oder online www.meyer-konzerte.de



Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de
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der Leitung von Joachim Neugart mit jungen und 
internationalen Solisten. Zeughaus

Partys
15:00 bis 19:00 Uhr: Discofox und Schlager Party. 
Tanzpartyveranstaltung mit den besten Songs von 
Abba über Smokey und Wolfgang Petry bis Helene 
Fischer. JEVER FUN Skihalle

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt auf dem Parkplatz 
Metro

Sport
11:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Niederrhein Damen 
2015/2016. Polizei SV Neuss gegen den Rasensport 
Horrem. Bezirkssportanlage Am Stadtwald, 
Konrad-Adenauer-Ring
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 1 Niederrhein 
Herren 2015/2016. Holzheimer SG 1920 II gegen 
den SV Rosellen. Bezirkssportanlage Holzheim
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Niederrhein 
Herren 2015/2016. BV 1927 Neuss-Weckhoven II 
gegen den VFR Büttgen 1912 II. Bezirkssportanlage 
Weckhoven
114:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga 4 Niederrhein Her-
ren 2015/2016. Holzheimer SG gegen den Polizei SV 
Mönchengladbach. Bezirkssportanlage Holzheim
14:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Niederrhein Herren 
2015/2016. SC 1936 Grimlinghausen gegen den 
FC 1911 Zons. Bezirkssportanlage Neuss-Grimling-
hausen
14:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 2 Niederrhein 
Herren 2015/2016. SVG Neuss-Weissenberg gegen 
den TSV Bayer Dormagen 1920 II. Hubert-Schäfer-
Sportpark
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 1 Niederrhein 
Herren 2015/2016. SV Uedesheim II gegen die SF 
Vorst. Bezirkssportanlage Uedesheim
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Niederrhein 
Herren 2015/2016. DJK Rheinkraft Neuss II gegen 
den TSV Norf III. Ludwig-Wolker-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga Gruppe 2 Nieder-
rhein Damen 2015/2016. SV Rosellen gegen den SV 
Niersia Neersen. Theodor-Klein-Sportanlage
17:10 Uhr: 5. Renntag auf der Neusser Galopp-
rennbahn. Galopprennveranstaltung des Neusser 
Reiter- und Rennvereins. RennbahnPark

Montag, 30.11.
Theater, Kabarett & Tanz

20:00 Uhr: Geliebte Aphrodite. Theateraufführung 
nach einer Komödie von Woody Allen. Rheinisches 
Landestheater, Schauspielhaus

10:00 Uhr: Stress lass nach - Entspannen zu zweit. 
Seminar der VHS mit Tamara Citovics. Romaneum
10:00 bis 18:00 Uhr: Yoga-Haltungsworkshop 
mit Dr. Hari Har Singh. Anmeldung bei Manuela 
Eilers manuelaeilers@online.de oder 0172 - 95 76 
207. Samadhi
10:30 Uhr: Brunchen auf Türkisch. Seminar der VHS 
mit Funda Yapan. Romaneum
11:00 Uhr: Auf Flügeln der Musik: Gang durch den 
Advent. Besuch einer Lesung des Rheinischen 
Landestheater Neuss mit musikalischer Begleitung 
durch die Städtische Musikschule Neuss mit 
vorheriger Einstimmung auf das Programm. 
Veranstaltung der VHS für Demenzkranke und ihre 
Angehörigen. Rheinisches Landestheater Neuss
11:30 Uhr: Bert Gerresheim - Alles vexiert. 
Hommage zum 80. Geburtstag. Eröffnung einer 
Ausstellung mit einem repräsentativen Überblick 
über das umfangreiche Schaffen des international 
renommierten Künstlers. Clemens Sels Museum
11:30 Uhr: Gang durch den Advent. Traditionelle 
Veranstaltung des Fördervereins der Städtischen 
Musikschule Neuss mit Texten und Musik zur 
Jahreszeit, passend oder auch bewusst nicht. 
Rheinisches Landestheater Neuss
13:00 bis 18:00 Uhr: Verkaufsoffener Sonntag. 
anläßlich der Adventsaktion „Neuss zeigt Herz“. 
Neusser Innenstadtbereich
16:00 Uhr: Zimt und Zunder. Launige Lesung zum 
Advent mit Markus Andrae und Anke Jansen. 
Theater am Schlachthof

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Der magische Spiegel. Ein Weihnachts-
stück für Menschen ab 5 Jahren. Theater am 
Schlachthof
16:00 bis 17:00 Uhr: „Skitaufe“ für Minis. Kunter-
buntes Schneeprogramm für Kinder zwischen 4 
und 6 Jahren. JEVER FUN Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
15:00 Uhr: Das doppelte Lottchen. Theaterauffüh-
rung nach einer Erzählung von Erich Kästner für 
Kinder ab 6 Jahren. Rheinisches Landestheater, 
Schauspielhaus
18:00 Uhr: Für immer 27. Ein musikalischer Höl-
lentrip zu Hendrix, Winehouse & Co.. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio
19:00 Uhr: Aydin Isik & Mike McAlpine: Nord-
Süd-Gefälle. Kabarettabend über Klischees und 
Vorurteile über Nordeuropäer und Südländer. Thea-
ter am Schlachthof

Konzerte
19:00 Uhr: 51. Konzert Junger Künstler. Traditionel-
les Konzert des Neusser Kammerorchesters unter 

Überregionale 
Vermarktung:

ADFC-Geschäftsstelle, Erftstraße 12, 41460 Neuss, Tel: (02131) 7393646
Alte Schmiede, Rathausinnenhof, Eingang Michaelstraße, 41460 Neuss
Alte Wetthalle, RennbahnPark, Am Rennbahnpark 1, 41460 Neuss
Atelierhaus, Hansastraße 9, Hafenbecken II 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald, Konrad-Adenauer-Ring
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim, Reuschenberger Straße 30
Bezirkssportanlage Neuss-Reuschenberg, Am Südpark 1b
Börsencafe, Krefelder Straße 66, 41460 Neuss, Tel: 02131 / 15 13 797
Bürgergesellschaft, Mühlenstraße 27, 41460 Neuss, Tel.: +49 2131 971013
Cafe Meisenkaiser, Raketenstation Hombroich 1, 41472 Neuss
Christuskirche, Breite Straße 121, 41460 Neuss
Clemens-Sels-Museum, Am Obertor, 41460 Neuss, Tel. 02131 904141
DIVA Theater-Cafe, Oberstraße 95, 41460 Neuss
Dorint Kongresshotel Neuss/Düsseldorf, Selikumer Straße 25, 41460 Neuss
Dreikönigenhof, Körnerstraße 13, 41464 Neuss
Drusushof, Erftstraße 58, 41460 Neuss, Tel.: 0 21 31 - 21 59 2
Edith-Stein-Haus, Schwannstraße 11, 41460 Neuss, Tel. 02131/7179800
Further Kirmesplatz, Kaarster Straße
Galeria Kaufhof, Niederstraße 42, 41460 Neuss
Gare du Neuss, Karl-Arnold-Straße 3-5, 41462 Neuss
Gaststätte Gießkanne, Hamtorwall 17, 41460 Neuss
Gaststätte Im Dom, Michaelstraße 75, 41460 Neuss
Gaststätte Markt 27, Markt 27, 41460 Neuss
Gaststätte Zur Alten Post, Hoistener Straße 13
Gemeinschaftsgrundschule Kyburg, Maximilian-Kolbe-Straße 14
Geschwister-Scholl-Schule, Lahnstraße 2-4
Gymnasium Norf, Eichenallee 8
Hafenbar, Batteriestraße 7 (am UCI-Kino), 41460 Neuss
Hammfeldhalle, Anton-Kux-Straße 1
Haus RheinLand-Versicherungen, RheinLandplatz, 41460 Neuss
Herbert-Karrenberg-Schule, Neusser Weyhe 20, 41462 Neuss
Hitch-Kino, Oberstraße 95, 41460 Neuss, T: 02131 940002
Hofcafe, Am Konvent 14 
Hubert-Schäfer-Sportpark, Neusser Weyhe 12-14
Janusz-Korczak-Gesamtschule, Schwannstraße 39, 41460 Neuss
JEVER FUN Skihalle Neuss, An der Skihalle 1, 41472 Neuss, Tel.: +49 2131 1244-0
Johanna-Etienne-Krankenhaus, Am Hasenberg 46, 41462 Neuss, T (02131) 5295-00
Kabäuske, Pastor-Doppelfeld-Platz 3 
Kardinal-Bea-Haus, Furtherhofstraße 29, 41462 Neuss
Katholische Kindertagesstätte Maria Regina, Martinstraße 15-17
Katholische Kindertagesstätte St. Konrad, Konradstraße 33
Kaufmännische Schule, Weingartstraße 59
Kinderbauernhof, Nixhütter Weg 141, 41466 Neuss, Telefon: 02131 90 85 21
Kindertagesstätte Blaues Haus, Kaarster Straße 125
Kindertagesstätte Wurzelzwerge, August-Macke-Straße 55
Kreuzkirche, Artur-Platz-Weg 2
Kulturforum Alte Post, Neustraße 28, 41460 Neuss, Telefon: 02131/ 90-4122
Langen Foundation, Raketenstation Hombroich 1, 41472 Neuss, Telefon 02182 / 5701-20
Lebenshilfe-Kindertagesstätte Großes Abenteuerland, Am Henselsgraben 19
Literaturcafe St. Quirin, Münsterplatz 16, 41460 Neuss
Ludwig-Wolker-Sportanlage, Jean-Pullen-Weg 61
Lukaskrankenhaus, Preußenstraße 84, 41464 Neuss, Telefon: 02131 / 888 – 0
Mack-Kapelle, Preussenstraße 66, 41464 Neuss
malPalais, Breite Straße 18, 41460 Neuss
Marie-Curie-Gymnasium, Eingang Plankstraße / Ecke Sailerstraße
Marienhaus, Kapitelstraße 36, 41460 Neuss
Matthias-Ehl-Sportanlage, Welderstraße 42
Maximilian-Kolbe-Schule, Bergheimer Straße 213
Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath, Stephanusstraße
Museum Insel Hombroich, Minkel 2, 41472 Neuss, Tel  02182 887-4000
Neusser Blumenversteigerung (NBV), Hammer Landstraße 103
NONI Evangelische Kindertagesstätte Allerheiligen, Neusser Landstraße 3a
okieDokie, Hammer Landstraße 5, 41460 Neuss, Telefon: 02131 28584
Papst-Johannes-Haus, Gladbacher Straße 3
Pavillon des DRK-Seniorenwohnheims Dunantstraße, Dunantstraße 40
Pfarrzentrum Heilige Dreikönige, Dreikönigenstraße 1a
Quirinus-Gymnasium, Sternstraße 49, 41460 Neuss
Rheinisches Landestheater Neuss, Oberstraße 95, 41460 Neuss, Tel. 02131.2699-0
Rheinisches Schützenmuseum, Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
RheinparkCenter, Breslauer Straße 2, 41460 Neuss, Tel: 02131 386740
Romaneum, Brückstraße 1, 41460 Neuss
Samadhi Yoga und Meditationshaus, Michaelstrasse 69, 41460 Neuss
Schule Am Wildpark, Aurinstraße 55
Schulzentrum Weberstraße, Bergheimer Straße 233, 41464 Neuss
Sparkasse Neuss, Oberstraße 110-124, 41460 Neuss
Sporthalle Allerheiligen, Am Alten Bach 35
St. Peter-Schule, Rosellener Schulstraße
Stadionhalle Neuss, Jahnstraße 59, 41464 Neuss
Stadtarchiv Neuss, Oberstraße 15, 41460 Neuss, Telefon: 02131 - 90 42 50
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10, 41460 Neuss
Stadthalle Neuss, Selikumer Straße 25
Swissotel Neuss, Rheinallee 1, 41460 Neuss
TC Weissenberg, Auf‘m Kamp 16
Theater am Schlachthof, Blücherstraße 31, 41460 Neuss, Tel: 02131-277 499
Theodor-Klein-Sportanlage, Rosellener Schulstraße 11
Tourist Information, Büchel 6, 41460 Neuss, Telefon: 02131/4037795
Trinitatiskirche Neuss-Rosellerheide, Koniferenstraße
Vereinsheim Deutsche Scholle, Am Kivitzbusch
Vogthaus, Münsterplatz 10-12, 41460 Neuss
Von-Waldthausen-Stadion, Von-Waldthausen-Str. 50
Willi-Graf-Haus, Venloer Straße 68, 41462 Neuss, Tel. 02131/7179800
ZENTRUM für Therapie & Coaching, Frei thof 20-22, 41460 Neuss 
Zeughaus, Markt 42-44

Den aktuellsten Stand der Auslagestellen finden Sie 
unter:  www.derneusser.de/auslage



Weitere Angebote unter: www.sparkasse-neuss.de/immobilien S  Sparkasse 
 Neuss

   

Neuss-Rheinparkcenter

Rheinblick inclusive!
Baujahr:  ca. 1972
Wohnf läche:          ca. 116 m² 
Zimmer:  4
Parken:                1 TG-Stellplatz
EnEV:      V, 164 kwh, Fernwärme
Objekt-Nr.:  9347 KP: 179.000,- € 

Neuss-Rosellerheide

Ladenlokal mit Potenzial!
Baujahr:  1980
Wohnf läche:          ca. 320 m²
Gewerbefl äche ca. 250 m²
Parken:                 9 Stellplätze
EnEV:             B, 295,2 kwh, Öl Wärme
 B, 17,9 kwh, Strom
Objekt-Nr.: 9273      KP 229.000,- €

Neuss-Norf

Zur Vermietung o. Selbstnutzung!
Baujahr:              ca. 1982
Grundstück:        ca. 326 m²
Wohnfl äche:        ca. 192 m²
Zimmer:               10
Parken:                3 Garagen
EnEV: V, 99 kwh, Elektroenergie, EEK: C
Objekt-Nr.:  9204 KP: 375.000,- €

Neuss-Gnadental

Wohnen am Sporthafen!
Baujahr:              ca. 1980
Wohnfl äche:        ca. 140 m²
Zimmer:               4
EnEV:                  V, 237 kwh, Gas
Objekt-Nr.:  9282 KP: 398.000,- € 

Neuss-Weckhoven

Einziehen und Wohlfühlen!
Baujahr:                ca. 1965 
Grundstück: ca. 220 m²
Wohnf läche:          ca. 105 m² 
Zimmer:                 5
Parken:                1 Garage
EnEV:               B, 153 kwh, Gas. EEK: E
Objekt-Nr.: 9326      KP 239.000,- €

Neuss-Weckhoven

Wenige Meter bis zur Erft!
Baujahr:  ca. 1936
Wohnf läche:          ca. 56 m² 
Zimmer:                 3
EnEV:              V, 414 kwh, Gas, EEK: H
Objekt-Nr.: 9301      KP 69.000,- €

Für Käufer und Verkäufer.
Über 

25 Jahre

Erfahrung!

S   Immobilien-Center : 
Ein starkes Team - wir für Sie!

Wir nehmen uns gerne Zeit und 
beraten Sie ausführlich! 

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon:  02131 97- 4000 
E-Mail:  info@sparkasse-neuss.de

Alle Objekte zzgl. 3,57 % Käufercourtage.

 Ihre Immobilienberater für den Bereich Neuss.

Franz-Karl
Kronenberg

Silke
Richartz

Marc
Feiser


